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Vorschläge für ein neues City-Forum ausgewertet

So stellt sich die erstplatzierte Arbeitsgemeinschaft das neue City-Forum von Euskirchen vor.So stellt sich die erstplatzierte Arbeitsgemeinschaft das neue City-Forum von Euskirchen vor.So stellt sich die erstplatzierte Arbeitsgemeinschaft das neue City-Forum von Euskirchen vor.So stellt sich die erstplatzierte Arbeitsgemeinschaft das neue City-Forum von Euskirchen vor.So stellt sich die erstplatzierte Arbeitsgemeinschaft das neue City-Forum von Euskirchen vor.
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Die Stadt Euskirchen hat die erste
Phase des interdisziplinären Pla-
nungswettbewerbs für das neue
City-Forum und den davor liegen-
den Stadtplatz erfolgreich beendet.
Das alte City-Forum im Kloster-
garten musste wegen der Auswir-
kungen der Flut im Juli 2021 dau-
erhaft geschlossen werden und ist
bereits abgerissen worden. Nach
Beschluss des Rats der Kreisstadt
Euskirchen soll als Ersatz ein Neu-
bau im City-Süd-Areal südlich des
Bahnhofs Euskirchen entstehen.
Arbeitsgemeinschaften aus Archi-
tektur- und Landschaftsarchitek-
turbüros waren im Rahmen eines
europaweit ausgeschriebenen
Planungswettbewerbs bis zum 10.
Mai aufgefordert, grundsätzliche
Lösungsansätze zur architektoni-
schen und freiräumlichen Gestal-
tung für das City-Forum und den
davor liegenden Stadtplatz („Pla-
za“) einzureichen, die städtebau-
lich, baukulturell, wirtschaftlich,
ökologisch und energetisch über-
zeugen. Mit dem Neubau der Kul-
tur- und Veranstaltungsstätte mit
1.200 Sitzplätzen soll ein einla-
dendes Gebäude mit Strahlkraft,
hohem Identifikationspotenzial und
Attraktivität für Besucher entste-
hen. Der Bau soll nachhaltig und
klimagerecht umgesetzt werden.
Für die „Plaza“ vor dem City-Fo-
rum ist eine qualitativ hochwerti-
ge Freiraumgestaltung ange-
dacht. Diese soll darauf abzielen,
dass die gegenwärtig eher trost-
lost anmutende Gestaltung der
Bahnhofunterführung und der an-
grenzenden Flächen eine für die
City-Süd und die Stadt Euskirchen
identitätsstiftende Umwandlung
erfahren. Gewünscht ist eine hoch-
wertige Mischung aus grünen und
nicht-grünen Elementen, die einen
einladenden Charakter erzeugt
und zum Verweilen einlädt.
Von den 22 Teilnehmern am Wett-
bewerbsverfahren haben 20 ihre
Wettbewerbsbeiträge fristgerecht
eingereicht.
Sacha Reichelt, Bürgermeister der
Kreisstadt Euskirchen: „Wir ha-

ben uns für einen Planungswett-
bewerb entschieden und erhof-
fen uns dadurch mehrere Dinge:
Eine besondere Architektur für
unsere neue Stadthalle und ei-
nen repräsentativen Platz zwi-
schen dem neuen Rathaus und
dem City-Forum sowie ein an-
sprechender Übergang zum
Bahnhofsbereich. Damit das
neue City-Forum und der Platz
bestmöglich miteinander funk-
tionieren, haben wir eine Zu-
sammenarbeit von Architektur-
und Landschaftsarchitekturbüros
gewünscht.“
Eine hochkarätig besetzte Jury aus
Fachleuten aus den Disziplinen
Architektur und Landschaftsarchi-
tektur sowie politischen Vertre-
terinnen und Vertretern der Stadt
Euskirchen hat in der finalen Preis-
gerichtssitzung Ende Juni die
Preisträgerinnen und Preisträger

ermittelt und eine Empfehlung zur
Realisierung abgegeben.
Die Jury hat das Büro RIEHLE KO-
ETH GmbH+Co. KG aus Stuttgart
mit dem Freianlagenplaner LEVIN
MONSIGNY LANDSCHAFTSAR-
CHITEKTEN GmbH aus Berlin mit
dem ersten Preis ausgezeichnet.

Fortführung auf Seite 9
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Öffentliche Bekanntmachung
BekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachung
Der Rat der Stadt Euskirchen hat in seiner Sitzung am 28. Mai 2024 in
Ausführung des § 96 Abs. 1 GO NRW folgende Beschlüsse gefasst:
1. Der Rat der Stadt Euskirchen stellt den vom Rechnungsprüfungs-

ausschuss geprüften Jahresabschluss 2021 mit einer Bilanzsumme
in Höhe von 503.381.775,31Euro und einem Jahresfehlbetrag in
Höhe von 13.047.927,17 Euro fest.

2. Die Ratsmitglieder entlasten den Bürgermeister gem. § 96 Abs. 1
GO NRW für das Haushaltsjahr 2021.

3. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 13.047.927,17 Euro wird gemäß
§ 96 Abs. 1 GO NRW der Ausgleichsrücklage entnommen.

Der Jahresabschluss 2021 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Der Jahresabschluss 2021 mit sämtlichen Anlagen wird gemäß § 96
Absatz 2 GO NRW ab sofort bis zur Feststellung des Jahresabschlusses
2022 zur Einsichtnahme bei der Stadt Euskirchen, Kölner Str. 75,
53879 Euskirchen, Zimmer 201 zu folgenden Zeiten bereitgehalten:
- montags, mittwochs und freitags in der Zeit von 08.30 Uhr bis

12.30 Uhr
- dienstags und donnerstags in der Zeit von 08.30 Uhr bis 16.30 Uhr.
Der Jahresabschluss 2021 kann auf der Homepage der Stadt Euskir-
chen (www.euskirchen.de) abgerufen werden.
Euskirchen, den 28.06.2024 gez.
Reichelt
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Bezirksregierung Bezirksregierung Bezirksregierung Bezirksregierung Bezirksregierung ArnsbergArnsbergArnsbergArnsbergArnsberg

Abteilung 6 - Bergbau und Energie in NRW
Geschäftszeichen 61.i5-7-2022-3 Dortmund, den 25. Juni 2024
B E K B E K B E K B E K B E K A N N A N N A N N A N N A N N T M T M T M T M T M A C H U N GA C H U N GA C H U N GA C H U N GA C H U N G
AntrAntrAntrAntrAntrag der RWE Pag der RWE Pag der RWE Pag der RWE Pag der RWE Power ower ower ower ower AAAAAG auf „Erteilung der wG auf „Erteilung der wG auf „Erteilung der wG auf „Erteilung der wG auf „Erteilung der wasserrechtlichenasserrechtlichenasserrechtlichenasserrechtlichenasserrechtlichen
Erlaubnis zur FErlaubnis zur FErlaubnis zur FErlaubnis zur FErlaubnis zur Fortsetzung der Entnahme und ortsetzung der Entnahme und ortsetzung der Entnahme und ortsetzung der Entnahme und ortsetzung der Entnahme und Ableitung von GrundwAbleitung von GrundwAbleitung von GrundwAbleitung von GrundwAbleitung von Grundwas-as-as-as-as-
ser für die Entwässerung des ser für die Entwässerung des ser für die Entwässerung des ser für die Entwässerung des ser für die Entwässerung des TTTTTagebaus Inden im Zeitragebaus Inden im Zeitragebaus Inden im Zeitragebaus Inden im Zeitragebaus Inden im Zeitraum 2025-aum 2025-aum 2025-aum 2025-aum 2025-
2031“2031“2031“2031“2031“
Die RWE Power AG (RWE Platz 2, 45141 Essen) hat im Zuge der
Fortführung der Braunkohlengewinnung im Tagebau Inden den Antrag
auf „Erteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis zur Fortsetzung der
Entnahme und Ableitung von Grundwasser für die Entwässerung des
Tagebaus Inden im Zeitraum 2025-2031“ gemäß §§ 8 Abs. 1, 9 Abs. 1
Nr. 5 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaus-
haltsgesetz - WHG) bei der Bezirksregierung Arnsberg gestellt.
Die derzeitige wasserrechtliche Erlaubnis für die Sümpfung des Tage-
baus Inden vom 30.07.2004 (Az.: 86 i 5-7-200-1) ist bis zum 31.12.2031
befristet. Diese sieht ab dem 01.01.2025 eine reduzierte Entnahme
von Grundwasser auf 40 Mio. m³/a vor. Aktuelle Erkenntnisse zeigen,
dass die Reduzierung der notwendigen Hebungsmengen langsamer
erfolgen wird, als bei Erteilung des Wasserrechts angenommen.
Die RWE Power AG beantragt, für das im Braunkohlenplan Inden
räumlicher Teil-abschnitt I vom 05.10.1984 sowie im Braunkohlenplan
Inden räumlicher Teilabschnitt II vom 08.03.1990 und im geänderten
Braunkohlenplan Inden räumlicher Teilabschnitt II vom 19.06.2009
angezeigte Abbauvorhaben unter Berücksichtigung der Leitentschei-
dungen der Landesregierung NRW vom 05.07.2016 (LE2016), 23.03.2021
(LE2021) und 19.09.2023 (LE2023) eine wasserrechtliche Erlaubnis für
die Fortsetzung der Entnahme und Ableitung von Grundwasser für die
Entwässerung des Tagebaus Inden. Daraus resultierend ist eine Anpas-
sung der genehmigten Hebungsmengen für den Zeitraum vom
01.01.2025 bis zum 31.12.2031 notwendig, so dass ab 2025 eine neue
wasserrechtliche Erlaubnis mit Hebungsmen-gen in Höhe von rd. 67
Mio. m³/a erforderlich wird.
Für die Gewinnung von Braunkohle im Tagebau muss der Grundwas-
serspiegel in den oberen bzw. der Grundwasserdruck in den tieferen
Grundwasserleitern fortlaufend abgesenkt werden, um somit einen
sicheren Tagebaubetrieb zu ermöglichen. Die Entnahme und Ableitung
von Grundwasser bedarf einer wasserrechtlichen Er-laubnis. Zustän-

dig für das Verfahren ist gemäß § 19 Abs. 2 WHG die Bezirksregierung
Arnsberg als Bergbehörde in Nordrhein-Westfalen.
Bei einer Grundwasserentnahmemenge von mehr als 10 Mio. m³/a
handelt es sich nach Nr. 13.3.1 der Anlage 1 des Gesetzes über die
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) um ein UVP-pflichtiges Vorha-
ben. Damit ist im wasserrechtlichen Erlaubnisverfahren nach dem
Wasserhaushaltsgesetz eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchzu-
führen.
Weitergehend ist für die geplante Erteilung der wasserrechtlichen
Erlaubnis zur Hebung und Ableitung von Grundwasser (Sümpfung) des
Tagebaus Inden eine FFH-Verträglichkeitsprüfung nach § 34 Abs. 1 des
Gesetzes über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutz-
gesetz - BNatSchG) bzw. Art. 6 Abs. 3 FFH-Richtlinie 92/43/EWG sowie
eine artenschutzrechtliche Prüfung entsprechend §§ 44 und 45
BNatSchG durchzuführen.
Hiermit wird gemäß § 73 Abs. 5 Verwaltungsverfahrensgesetz für das
Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW) und den §§ 18 Abs. 1, 19 des
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) i.V.m. § 2
Abs. 1 des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs-
und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie (Pla-
nungssicherstellungsgesetz - PlanSiG) die Veröffentli-chung des Pla-
nes (Zeichnungen und Erläuterungen) bekannt gemacht. Im Verfahren
wurde gemäß § 54 UVPG der Staat Niederlande über das oben ge-
nannte Verfahren benachrichtigt.
Der Antrag steht in der Zeit vom 29.07.2024 bis einschließlichvom 29.07.2024 bis einschließlichvom 29.07.2024 bis einschließlichvom 29.07.2024 bis einschließlichvom 29.07.2024 bis einschließlich
28.08.202428.08.202428.08.202428.08.202428.08.2024 auf der Internetseite der Bezirksregierung Arnsberg un-
ter
https://www.bra.nrw.de/bekanntmachungen
zur allgemeinen Einsichtnahme zur Verfügung.
Des Weiteren liegt der Antrag im vorgenannten Zeitraum in den
nachfolgend benannten Gebäuden während der unten angegebenen
Öffnungszeiten zur allgemeinen Einsichtnahme aus:
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven
Gemeindeverwaltung Aldenhoven
Dietrich-Mülfahrt-Str. 11-13,
Zimmer 29
52457 Aldenhoven
Mo - Do: 08:30 - 12:00 Uhr
zusätzlich Di: 14:00 - 16:00 Uhr und
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Do: 14:00 - 18:00 Uhr
Fr: 08:30 - 13:00 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Gemeinde GangeltGemeinde GangeltGemeinde GangeltGemeinde GangeltGemeinde Gangelt
Gemeinde Gangelt
Fachbereich Bauen und Planen
Burgstraße 10
1. OG, Raum 202
52538 Gangelt
Mo - Fr: 08:15 - 12:30 Uhr
zusätzlich Di: 14:00 - 16:00 Uhr und
Do: 14:00 - 17:30 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Gemeinde IndenGemeinde IndenGemeinde IndenGemeinde IndenGemeinde Inden
Gemeinde Inden
Rathausplatz 1
Vorzimmer des Bürgermeisters
1.OG, Zimmer 127
52459 Inden
Servicezeiten mit Termin:
Mo, Mi, Do und Fr: 08:30 - 12:00 Uhr
Di: 14.00 - 16.00 Uhr
Servicezeiten ohne Termin:
Di: 08.30 - 11.30 Uhr
Do: 14.00 -17.30 Uhr
Während der Servicezeiten mit mit mit mit mit TTTTTerminerminerminerminermin ist eine Anmeldung erforderlich.
Name: Sylvana Kalkbrenner und Martina Riedl
Tel.: 02465/3947 und 02465/3961
Gemeinde MerzenichGemeinde MerzenichGemeinde MerzenichGemeinde MerzenichGemeinde Merzenich
Gemeinde Merzenich
Fachbereich Planen und Bauen
Valdersweg 1
52399 Merzenich
Mo, Mi, Do, Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Mo: 14:00 - 16:30 Uhr
Mi: 14:00 - 16:00 Uhr und
Do: 14:00 - 18:00 Uhr
Di: geschlossen
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Gemeinde LangerweheGemeinde LangerweheGemeinde LangerweheGemeinde LangerweheGemeinde Langerwehe
Gemeinde Langerwehe
Bauamt
Schönthaler Str. 4
1. Etage, Zimmer 123
52379 Langerwehe
Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Di: 14:00 - 16:00 Uhr und
Do: 14:00 - 17:45 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Gemeinde NiederzierGemeinde NiederzierGemeinde NiederzierGemeinde NiederzierGemeinde Niederzier
Gemeinde Verwaltung
Abteilung 4, Fachbereich Bauen und Planen
Rathausstraße 8
EG Raum 3
52382 Niederzier
Mo - Fr: 08:00 - 12:30 Uhr
zusätzlich Di: 14:00 - 16:00 Uhr und
Do: 14:00 - 18:00 Uhr
Es wird um eine vorherige Anmeldung gebeten.
Gemeinde NörvenichGemeinde NörvenichGemeinde NörvenichGemeinde NörvenichGemeinde Nörvenich
Gemeinde Nörvenich
Gemeindeentwicklung und Denkmalschutz
Bahnhofstr. 25
1. OG Raum 42
52388 Nörvenich
Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr

zusätzlich Do: 14:00 - 17:30 Uhr
Es wird um telefonische Terminabsprache gebeten.
02426 11-133 oder 02426 11-136
Gemeinde KreuzauGemeinde KreuzauGemeinde KreuzauGemeinde KreuzauGemeinde Kreuzau
Rathaus Kreuzau
Fachbereich Zentrale Dienste
Bahnhofstraße 7
EG Raum 130
52372 Kreuzau
Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr
zusätzlich Di: 13:30 - 16:00 Uhr und
Do: 13:30 - 17:00 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Gemeinde SelfkantGemeinde SelfkantGemeinde SelfkantGemeinde SelfkantGemeinde Selfkant
Gemeinde Selfkant
Fachbereich Bauen und Planen
Am Rathaus 13
1. Etage, Raum 33
52538 Selfkant
Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Mo: 14:00 - 16:00 Uhr und
Do: 14:00 - 17:30 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Gemeinde SwisttalGemeinde SwisttalGemeinde SwisttalGemeinde SwisttalGemeinde Swisttal
Rathaus Gemeinde Swisttal
Rathausstraße 115
1.OG, Flur
53913 Swisttal-Ludendorf
Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
Do: 14:00 - 16 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde WWWWWaldfeuchtaldfeuchtaldfeuchtaldfeuchtaldfeucht
Stadt Waldfeucht
Fachbereich 4 - Bauen
Lambertusstraße 13
Zimmer 6
52525 Waldfeucht
Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Mi: 13:30 - 17:30 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde VVVVVettweißettweißettweißettweißettweiß
Rathaus der Gemeinde Vettweiß
Stabstelle Bürgermeisterbüro
Gereonstraße 14
1. Etage Raum 105 und 106
52391 Vettweiß
Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Dienstag 14:00 - 15:30 Uhr
und Do: 14:00 - 18:00 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
Gemeinde Weilerswist
Zentrale
Bonner Straße 29
EG
53919 Weilerswist
Mo - Fr: 08:00 - 12:30 Uhr
zusätzlich Di: 14:00 - 18:00 Uhr
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt AlsdorfAlsdorfAlsdorfAlsdorfAlsdorf
Stadt Alsdorf
A 61 - Amt für Planung und Umwelt
Hubertusstraße 17
6. Etage, Tafeln vor den Büros 603 und 604
52477 Alsdorf
Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr
zusätzlich Mi: 14:00 - 18:00 Uhr
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Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Stadt Bad MünstereifelStadt Bad MünstereifelStadt Bad MünstereifelStadt Bad MünstereifelStadt Bad Münstereifel
Rathaus Bad Münstereifel
Aufgrund der Hochwasserschäden nutzen Sie bitte die Eingangstür in
der Marktstraße 15
Markstraße 15
2. OG Raum 130
53902 Bad Münstereifel
Mo - Fr: 08:30 - 12:30 Uhr
zusätzlich Do: 14:00 - 18:00 Uhr
Es wird um eine vorherige Terminabsprache bei Herrn Wassung (02253
505-176) oder bei Herrn Metzen (0253 505-200) oder per Mail:
stadtwerke@bad-muenstereifel.de
Stadt BaesweilerStadt BaesweilerStadt BaesweilerStadt BaesweilerStadt Baesweiler
Verwaltungsgebäude
gegenüber von der Zentrale
Grabenstraße 11
Foyer (EG)
52499 Baesweiler
Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr
zusätzlich Di: 14:00 - 17:30 Uhr und
Do: 14:00 - 16:00 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich. Außer bei
Terminen außerhalb der o.a. Öffnungszeiten.
Stadt DürenStadt DürenStadt DürenStadt DürenStadt Düren
Stadt Düren
Kaiserplatz 2 - 4
Raum 005
52349 Düren
Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Do: 14:00 - 17:00 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Stadt EschweilerStadt EschweilerStadt EschweilerStadt EschweilerStadt Eschweiler
Stadt Eschweiler
Fachbereich für Tiefbau, Grünflächen und Baubetriebshof
Johannes-Rau-Platz 1
4. Etage Raum 450
52249 Eschweiler
Mo - Mi: 08:00 - 15:30 Uhr
Do: 08:00 - 18:00 Uhr
Fr: 08:00 - 12:30 Uhr
Es wird um telefonische Terminabsprache gebeten bei Frau Martina
Quilitz martina.quilitz@eschweiler.de Tel: 02403 71-437 oder Herr
Gino Chico gino.chico@eschweiler.de Tel: 02403 71-717
Stadt EuskirchenStadt EuskirchenStadt EuskirchenStadt EuskirchenStadt Euskirchen
Stadtverwaltung Euskirchen
Fachbereich 9, Abteilung Planung
Kölner Straße 75
2. Etage im Neubau, Raum 266
53879 Euskirchen
Mo, Mi, Fr: 08:30 - 12:30 Uhr
Di und Do: 08:30 - 16:30 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Stadt GeilenkirchenStadt GeilenkirchenStadt GeilenkirchenStadt GeilenkirchenStadt Geilenkirchen
Bürgerbüro der Stadt Geilenkirchen
Markt 9
52511 Geilenkirchen
Mo, Mi, Do und Fr: 7:30 - 12:00 Uhr
zusätzlich Mo: 14:00 - 16:30 Uhr
Mi: 14:00 - 16:00 Uhr und Do: 14:00 - 17:30 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Stadt HeinsbergStadt HeinsbergStadt HeinsbergStadt HeinsbergStadt Heinsberg
Stadt Heinsberg
Amt für Stadtentwicklung und Bauverwaltung
Apfelstraße 60
6. Etage, Raum 604

52525 Heinsberg
Mo - Fr: 08:00 - 12:30 Uhr
zusätzlich Mo: 14:00 - 17:00 Uhr und Do: 14:00 - 16:00 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Stadt HerzogenrathStadt HerzogenrathStadt HerzogenrathStadt HerzogenrathStadt Herzogenrath
Stadtverwaltung Herzogenrath
Haupt- und Personalamt, Abt. 101
Zentrale Dienste
Rathausplatz 1
2. Etage, Raum 220
52134 Herzogenrath
Mo - Do: 08:30 - 12:30 Uhr,
zusätzlich Mo - Di: 14:00 - 15:30 Uhr
Do: 14:00 - 16:30 Uhr und
Fr: 08:30 - 12:00 Uhr
Es wird um eine vorherige Anmeldung bei Herrn Wirthmann gebeten.
Stadt HückelhovenStadt HückelhovenStadt HückelhovenStadt HückelhovenStadt Hückelhoven
Stadt Hückelhoven
Amt für Stadtplanung und Liegenschaften
Rathausplatz 1
3. Etage, Raum 3.10
41836 Hückelhoven
Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr
zusätzlich Mo: 14:00 - 16:00 Uhr und Do: 14:00 - 17:30 Uhr
Stadt JülichStadt JülichStadt JülichStadt JülichStadt Jülich
Stadt Jülich
Tiefbauamt der Stadt Jülich
Nebengebäude des Neuen Rathauses
Zimmer 310
Große Rurstraße 17
52428 Jülich
Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr
zusätzlich Do: 14:00 - 18:00 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Stadt LinnichStadt LinnichStadt LinnichStadt LinnichStadt Linnich
Stadt Linnich
Fachbereich 3 Bauen und Planen
Rurdorfer Str. 64
2. Etage Raum 204
52441 Linnich
Mo - Fr: 8:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Do: 14:00 - 18:00 Uhr
Es wird um eine vorherige Anmeldung gebeten.
Stadt NideggenStadt NideggenStadt NideggenStadt NideggenStadt Nideggen
Bauamt Stadt Nideggen
Außenstelle
Monschauer Str. 2
52385 Nideggen
Mo - Fr: 08:00 - 12:30 Uhr
zusätzlich Mo, Di: 13:30 - 15:30 Uhr
und Do: 13:30 - 17:00 Uhr
Es wird um eine telefonische Anmeldung unter 02427 809-80 gebeten
Stadt StolbergStadt StolbergStadt StolbergStadt StolbergStadt Stolberg
Stadtverwaltung Stolberg
III/61.1 - Abteilung für Stadtentwicklung und Umwelt
Zweifaller Straße 277
2. Etage Raum 205
52224 Stolberg
Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr,
zusätzlich Mo - Mi und Fr: 14:00 - 16:00 Uhr
und Do: 14:00 - 17:30 Uhr oder nach Vereinbarung
Es wird um eine vorherige Anmeldung gebeten.
Stadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt Mechernich
Stadtverwaltung Mechernich
Fachbereich 2 Stadtentwicklung
Bergstraße 1
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1. OG, Flur
53894 Mechernich
Mo - Fr: 08:30 - 12:30 Uhr
zusätzlich Do: 14:00 - 18:00 Uhr
Es ist kkkkkeineeineeineeineeine Anmeldung zur Einsichtnahme erforderlich.
Stadt Übach-PalenbergStadt Übach-PalenbergStadt Übach-PalenbergStadt Übach-PalenbergStadt Übach-Palenberg
Stadt Übach-Palenberg
Fachbereich Stadtentwicklung
Rathausplatz 4
Etage: C 2, Raum C 2.03
52531 Übach-Palenberg
Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr
zusätzlich Mo - Do: 14:00 - 16:00 Uhr
Es wird darum eine vorherige Anmeldung (a.engels@uebach-
palenberg.de; Tel.: 02451 9796101) gebeten.
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WWWWWassenbergassenbergassenbergassenbergassenberg
Fachbereich 6
„Planen und Bauen“ der Stadt Wassenberg
Roermonder Straße 25 - 27,
Zimmer N02/N06
41849 Wassenberg
Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Mo: 14:00 - 16:00 Uhr
Di: 14:00 - 16:00 Uhr und
Do: 14:00 - 16:00 Uhr
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WürselenWürselenWürselenWürselenWürselen
Stadt Würselen
A 61 Planungsamt
Rathaus Morlaixplatz 1
52146 Würselen
Mo - Fr: 07:30 - 12:30 Uhr
Mo u. Mi: 14:00 - 16:00 Uhr
Di u. Do: 14:00 - 18:00 Uhr
Stadt ZülpichStadt ZülpichStadt ZülpichStadt ZülpichStadt Zülpich
Stadt Zülpich
Team 401
Markt 21
2. Etage Raum 210
53909 Zülpich
Mo - Fr: 08:30 - 12:30 Uhr
zusätzlich Do: 14:00 - 17:30 Uhr
Eine vorherige Kontaktaufnahme ist nicht erforderlich, aber wün-
schenswert. Herr Kehren (Tel.: 02252 52-269) o. Frau Blotzheim
(Tel.:02252 52-279)
Bei einigen Stellen sind zur Einsichtnahme vorab Terminvereinbarun-
gen erforderlich. Die jeweiligen Kontaktdaten sind der zuvor genann-
ten Auflistung zu entnehmen.
Gemäß § 20 Abs. 2 UVPG wird der Inhalt dieser Bekanntmachung
sowie die auszulegenden Planunterlagen auch auf der Website des
zentralen Portals (Umweltverträglichkeitsprüfungen Nordrhein-West-
falen)
https://uvp-verbund.de/nw
im o. g. Zeitraum zugänglich gemacht.
1. Jede Person, deren Belange durch das Vorhaben berührt werden,
kann bis spätestens einen Monat nach Ablauf der Auslegungsfrist (§ 21
Abs. 2 UVPG), das ist bis einschließlich zum 30.09.2024, bei der
Bezirksregierung Arnsberg Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW,
Goebenstr. 25, 44135 Dortmund Einwendungen gegen den Plan schrift-
lich erheben.
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: Die im letzten Auslegungs- und Einwendungszeitraum erho-
benen Einwendungen, also vom 02.05.2024 bis einschließlich zum
17.06.2024, behalten ihre Gültigkeit und müssen im Verfahren nicht
erneut eingebracht werden.
Die Einwendung muss den geltend gemachten Belang und das Maß
der Beeinträchtigung erkennen lassen. Sie sollte den Vor- und Zuna-
men sowie die Anschrift des jeweiligen Einwenders tragen.

Grundsätzlich sind Einwendungen und Stellungnahmen gem. § 73 Abs.
4 Satz 1 VwVfG NRW bzw. § 21 Abs. 1 UVPG schriftlich oder zur
Niederschrift bei der zuständigen Behörde einzulegen. Die Abgabe von
Erklärungen zur Niederschrift ist bei der Bezirksregierung Arnsberg,
Josef-Schregel-Str. 21 in 52349 Düren, nach vorheriger Absprache mit
Herrn Schurkus, Tel.: 02931/82-6431, E-Mail: lukas.schurkus
@bra.nrw.de möglich.
Gem. § 3a Abs. 2 VwVfG NRW kann die angeordnete Schriftform durch
die elektronische Form ersetzt werden. Auf elektronischem Wege
können Einwendungen wie folgt erhoben werden:
• durch absenderbestätigte DE-Mail an die Adresse der Bezirksre-

gierung Arnsberg poststelle@brpoststelle@brpoststelle@brpoststelle@brpoststelle@bra-nrwa-nrwa-nrwa-nrwa-nrw.de-mail.de.de-mail.de.de-mail.de.de-mail.de.de-mail.de
oder
• durch Übermittlung eines elektronischen Dokumentes mit qualifi-

zierter elektronischer Signatur an die Adresse der Bezirksregie-
rung Arnsberg poststelle@bra.sec.nrw.de.

Es wird auf die Internetseite der Bezirksregierung Arnsberg
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.br.br.br.br.bra.nrwa.nrwa.nrwa.nrwa.nrw.de/bezirksregierung/k.de/bezirksregierung/k.de/bezirksregierung/k.de/bezirksregierung/k.de/bezirksregierung/kontakt-besuchszeiten/hin-ontakt-besuchszeiten/hin-ontakt-besuchszeiten/hin-ontakt-besuchszeiten/hin-ontakt-besuchszeiten/hin-
weise-zu-qualifiziert-elektronisch-signierten-dokumentenweise-zu-qualifiziert-elektronisch-signierten-dokumentenweise-zu-qualifiziert-elektronisch-signierten-dokumentenweise-zu-qualifiziert-elektronisch-signierten-dokumentenweise-zu-qualifiziert-elektronisch-signierten-dokumenten verwiesen,
die alle benötigten Informationen hierzu enthält.
Es wird darauf hingewiesen, dass Einwendungsschreiben an die An-
tragstellerin zur Stellungnahme weitergegeben werden. Auf Verlan-
gen der Einwender werden deren Name und Anschrift unkenntlich
gemacht, soweit die Angaben nicht zur Beurteilung des Inhalts der
Einwendungen erforderlich sind. Die datenschutzrechtlichen Hinweise
zur Weitergabe der Einwendungen finden Sie auf der Homepage der
Bezirksregierung:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.br.br.br.br.bra.nrwa.nrwa.nrwa.nrwa.nrw.de/bezirksregierung/datenschutz-der.de/bezirksregierung/datenschutz-der.de/bezirksregierung/datenschutz-der.de/bezirksregierung/datenschutz-der.de/bezirksregierung/datenschutz-der-bezirksre--bezirksre--bezirksre--bezirksre--bezirksre-
gierung-arnsberggierung-arnsberggierung-arnsberggierung-arnsberggierung-arnsberg
bzw. https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.br.br.br.br.bra.nrwa.nrwa.nrwa.nrwa.nrw.de/bezirksregierung/datenschutz-der.de/bezirksregierung/datenschutz-der.de/bezirksregierung/datenschutz-der.de/bezirksregierung/datenschutz-der.de/bezirksregierung/datenschutz-der-be--be--be--be--be-
zirksregierung-arnsberg/datenschutzrechtliche-hinweise-zu-oeffent-zirksregierung-arnsberg/datenschutzrechtliche-hinweise-zu-oeffent-zirksregierung-arnsberg/datenschutzrechtliche-hinweise-zu-oeffent-zirksregierung-arnsberg/datenschutzrechtliche-hinweise-zu-oeffent-zirksregierung-arnsberg/datenschutzrechtliche-hinweise-zu-oeffent-
lichen-bekanntmachungen-von-zulassungsverfahren-mitlichen-bekanntmachungen-von-zulassungsverfahren-mitlichen-bekanntmachungen-von-zulassungsverfahren-mitlichen-bekanntmachungen-von-zulassungsverfahren-mitlichen-bekanntmachungen-von-zulassungsverfahren-mit.
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftenlis-
ten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte
eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer
Unterschrift versehenen Seite deutlich sichtbar ein Unterzeichner mit
Namen und Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu be-
nennen. Vertreter kann nur eine natürliche Person sein.
Andernfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben (§
17 Abs. 1 und 2 VwVfG NRW). Ferner wird die Anhörungsbehörde
gleichförmige Eingaben insoweit unberücksichtigt lassen, als Unter-
zeichner ihren Namen oder ihre Anschrift nicht oder unleserlich ange-
geben haben (§ 17 Abs. 2 Satz 3 VwVfG NRW).
Mit Ablauf der o. g. Frist sind alle Einwendungen ausgeschlossen, die
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen (§ 73 Abs. 4 Satz
3 VwVfG NRW und § 21 Abs. 4 UVPG).
Dies gilt auch für Stellungnahmen von Vereinigungen, die auf Grund
einer Anerkennung nach anderen Rechtsvorschriften befugt sind,
Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichtsordnung gegen die Ent-
scheidung nach § 74 VwVfG NRW einzulegen (§ 73 Abs. 4 Satz 5 und 6
VwVfG NRW).
Der Einwendungsausschluss beschränkt sich nur auf dieses Verwal-
tungsverfahren.
2. Rechtzeitig erhobene Einwendungen werden in einer Online-Kon-
sultation nach § 5 Abs. 4 PlanSiG erörtert. Die Online-Konsultation
wird mindestens eine Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht.
Diejenigen, die fristgerechten Einwendungen erhoben haben, bzw. bei
gleichförmigen Einwendungen deren Vertreter, werden von der Onli-
ne-Konsultation benachrichtigt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen
vorzunehmen, so können diese durch öffentliche Bekanntmachung
ersetzt werden (§ 73 Abs. 6 Satz 4 VwVfG NRW).
Die Online-Konsultation ist nicht öffentlich. Zugang zur Online-Kon-
sultation haben nur die zur Teilnahme Berechtigten. Die Vertretung
durch einen Bevoll-mächtigten ist möglich. Die Bevollmächtigung ist
durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten der
Anhörungsbehörde zu geben ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten bei
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der Online-Konsultation kann auch ohne ihn verhandelt werden. Das
Anhörungsverfahren ist mit Abschluss der Online-Konsultation been-
det.
3. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwen-
dungen und Stellungnahmen, Teilnahme an der Online-Konsultation
oder Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
4. Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungsverfah-
rens durch die Planfeststellungsbehörde entschieden. Die Zustellung
der Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender und
diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, kann durch
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zu-
stellungen vorzunehmen sind (§ 74 Abs. 5 Satz 1 VwVfG NRW).
5. Um Dritten die Beurteilung zu ermöglichen, ob und in welchem
Umfang sie von den Umweltauswirkungen des Vorhabens betroffen

werden können, liegen u. a. umweltbezogene Informationen anhand
nachfolgender Unterlagen vor, die Bestandteil der offengelegten Un-
terlagen sind:
• Wasserrechtlicher Fachbeitrag, zur Beurteilung der Einhaltung der

Bewirtschaftungsziele nach der EU- Wasserrahmenrichtlinie 2000/
60/EG

• Umweltverträglichkeitsuntersuchung, zur Bewertung der Umwelt-
auswirkungen

• Untersuchung der FFH-Verträglichkeit (nach FFH-Richtlinie 92/43/
EWG)

• Artenschutzrechtliche Untersuchung (nach BNatSchG)

Im Auftrag:
gez. André Küster

Öffentliche
Bekanntmachung
Widmung der StraßeWidmung der StraßeWidmung der StraßeWidmung der StraßeWidmung der Straße
„Gertrudisgärten“„Gertrudisgärten“„Gertrudisgärten“„Gertrudisgärten“„Gertrudisgärten“
Aufgrund der Festsetzung des Bebauungsplans, Stadt Euskirchen,
Ortsteil Euskirchen Nr. 110 wird die Gemeindestraße „Gertrudisgär-
ten“, Gemarkung Euskirchen, Flur 23, Flurstück 493 tlw. dem öffentli-
chen Verkehr gemäß § 6 Straßen- und Wegegesetz NRW gewidmet.
Die Teilstücke (gelb markiert) Gemarkung Euskirchen, Flur 23, Flur-
stück 493 tlw. und Flurstück 412 werden eingeschränkt dem öffentli-
chen Verkehr als Fuß- und Radweg gewidmet.
Das Teilstück (blau markiert) Gemarkung Euskirchen, Flur 23, Flurstück
493 tlw. wird dem öffentlichen Verkehr eingeschränkt als Parkfläche
gewidmet.
Die Straße wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3 Straßen- und Wegegesetz NRW
in die Gruppe der Gemeindestraßen eingeteilt, die genauen Abgren-
zungen der Gemeindestraße ergeben sich aus dem in der Anlage
aufgeführten Lageplan.
Der u. a. Lageplan ist Bestandteil der Widmungsverfügung „Gertrudis-
gärten“.
RechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats Klage beim
Verwaltungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, er-
hoben werden.
Euskirchen, 19.06.2024
Im Auftrag
gez. Bernd Kuballa
Fachbereichsleiter 8

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Bekanntmachung betreffend die Feststellung über dieÖffentliche Bekanntmachung betreffend die Feststellung über dieÖffentliche Bekanntmachung betreffend die Feststellung über dieÖffentliche Bekanntmachung betreffend die Feststellung über dieÖffentliche Bekanntmachung betreffend die Feststellung über die
Ersatzbestimmung von Herrn Jürgen Görlich als Nachfolger für HerrnErsatzbestimmung von Herrn Jürgen Görlich als Nachfolger für HerrnErsatzbestimmung von Herrn Jürgen Görlich als Nachfolger für HerrnErsatzbestimmung von Herrn Jürgen Görlich als Nachfolger für HerrnErsatzbestimmung von Herrn Jürgen Görlich als Nachfolger für Herrn
Helge-Carl Helge-Carl Helge-Carl Helge-Carl Helge-Carl WWWWWendtendtendtendtendt
Das Ratsmitglied Helge-Carl Wendt hat sein Mandat mit Ablauf des
02.07.2024 niedergelegt.
Gemäß § 45 Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes vom 30.06.1998
(GV.NRW.S.454) in der zur Zeit gültigen Fassung habe ich festgestellt,
dass
Herr Jürgen Görlich, geb. 1963 in Zülpich,Herr Jürgen Görlich, geb. 1963 in Zülpich,Herr Jürgen Görlich, geb. 1963 in Zülpich,Herr Jürgen Görlich, geb. 1963 in Zülpich,Herr Jürgen Görlich, geb. 1963 in Zülpich,
Amundsenstraße 41,Amundsenstraße 41,Amundsenstraße 41,Amundsenstraße 41,Amundsenstraße 41,
53881 Euskirchen,53881 Euskirchen,53881 Euskirchen,53881 Euskirchen,53881 Euskirchen,
aufgrund seiner Benennung im Wahlvorschlag für die Reserveliste der CDU
als Ersatzbewerber in den Rat der Kreisstadt Euskirchen gewählt ist.
Diese Feststellung gebe ich hiermit gemäß § 45 Abs. 6 Kommunalwahl-

gesetz öffentlich bekannt.
Gegen diese Feststellung können
a) jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes,
b) die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und

Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben sowie
c) die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach Bekanntgabe dieser Entscheidung Ein-
spruch erheben.
Der Einspruch ist bei dem Unterzeichner, Rathaus, Zimmer 111, Kölner
Straße 75, 53879 Euskirchen, schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift zu erklären.
Euskirchen, den 03.07.2024
Reichelt
Bürgermeister
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Öffentliche
Bekanntmachung
Widmung der StraßeWidmung der StraßeWidmung der StraßeWidmung der StraßeWidmung der Straße
„Dr„Dr„Dr„Dr„Dr.-Hildegard-Sina-Str.-Hildegard-Sina-Str.-Hildegard-Sina-Str.-Hildegard-Sina-Str.-Hildegard-Sina-Straße“aße“aße“aße“aße“
Aufgrund der Festsetzung des Bebauungsplans, Stadt Euskirchen,
Ortsteil Euskirchen Nr. 110 wird die Gemeindestraße „Dr.-Hildegard-
Sina-Straße“, Gemarkung Euskirchen, Flur 20, Flurstücke 1158, 1191
und Flur 23, Flurstück 505 dem öffentlichen Verkehr gemäß § 6 Stra-
ßen- und Wegegesetz NRW gewidmet.
Die Straße wird gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3 Straßen- und Wegegesetz NRW
in die Gruppe der Gemeindestraßen eingeteilt, die genauen Abgren-
zungen der Gemeindestraße ergeben sich aus dem in der Anlage
aufgeführten Lageplan.
Der u. a. Lageplan ist Bestandteil der Widmungsverfügung „Dr.-Hilde-
gard-Sina-Straße“.
RechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats Klage beim
Verwaltungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, er-
hoben werden.
Euskirchen, 19.06.2024
Im Auftrag
gez. Bernd Kuballa
Fachbereichsleiter 8

Öffentliche Bekanntmachung
Zweite öffentliche Zweite öffentliche Zweite öffentliche Zweite öffentliche Zweite öffentliche Auslegung des Entwurfes des LärmaktionsplanesAuslegung des Entwurfes des LärmaktionsplanesAuslegung des Entwurfes des LärmaktionsplanesAuslegung des Entwurfes des LärmaktionsplanesAuslegung des Entwurfes des Lärmaktionsplanes
Runde 4 für die Kreisstadt Euskirchen gemäß § 47d des Bundesim-Runde 4 für die Kreisstadt Euskirchen gemäß § 47d des Bundesim-Runde 4 für die Kreisstadt Euskirchen gemäß § 47d des Bundesim-Runde 4 für die Kreisstadt Euskirchen gemäß § 47d des Bundesim-Runde 4 für die Kreisstadt Euskirchen gemäß § 47d des Bundesim-
missionsschutzgesetzes (BImSchG)missionsschutzgesetzes (BImSchG)missionsschutzgesetzes (BImSchG)missionsschutzgesetzes (BImSchG)missionsschutzgesetzes (BImSchG)
Der Ausschuss für Umwelt und Planung hat in seiner Sitzung am
25.06.2024 die Verwaltung damit beauftragt, die zweite Beteiligung
der Öffentlichkeit gem. § 47d BImSchG und die Beteiligung der Behör-
den und sonstiger Träger öffentlicher Belange zum Entwurf zur 4. Runde
des Lärmaktionsplans der Kreisstadt Euskirchen durchzuführen.
Die Stadt Euskirchen erstellt auf Grundlage der Richtlinie 2002/49/EG
des Europäischen Parlaments und des Rats vom 25.06.2002 über die
Bewertung und Bekämpfung von Umgebungslärm sowie den §§ 47a -
47f des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen
durch Luftverschmutzung, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche
Vorgänge (Bundes Immissionsschutzgesetz - BimSchG) einen Lärmak-
tionsplan unter Beteiligung der Öffentlichkeit und betroffener Träger
öffentlicher Belange.
In der 4. Runde der Lärmaktionsplanung sind regionale, nationale oder
grenzüberschreitende Hauptverkehrsstraßen (Bundesautobahnen,
Bundesstraßen und Landesstraßen) mit mehr als 3 Mio. Kfz pro Jahr
(DTV > 8.200 Kfz) zu betrachten. Für die Erstellung der für den Lärmak-
tionsplan zugrunde gelegten Lärmkarten ist das Landesamt für Natur,
Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen (LANUV) zustän-
dig.
Der Lärmaktionsplan enthält demnach Maßnahmenvorschläge für fol-
gende Belastungsachsen:
- B266 / B 56, Kommerner Straße (Wißkirchen und Euenheim),
- B 56, Kommerner Straße (Innenstadt),
- Frauenberger Straße, Ortseingang bis Rüdesheimer Ring,
- B 56, Rüdesheimer Ring - Jülicher - Ring - Keltenring,
- L 194, Kölner Straße, Tankstelle bis Vom-Stein-Straße Nord bis

Haus Nr. 183
- B 56, Bonner Straße - Kuchenheimer Str., Bahnübergang bis Carl-

Koenen-Str.,
- L 194, Rhederstraße,
- L 194, Weingartenstraße, Ortsdurchfahrt Kreuzweingarten.
Gewerbelärm, Freizeitlärm und Nachbarschaftslärm sind nicht Gegen-
stand der Lärmaktionsplanung.
Bei der Aufstellung des Lärmaktionsplans handelt es sich um ein
öffentliches Verfahren. Infolgedessen wird grundsätzlich über alle ein-
gehenden Stellungnahmen durch die zuständigen politischen Gremien
in öffentlicher Sitzung beraten und beschlossen. Die eingehenden
Anregungen, Vorschläge und Hinweise fließen im Rahmen der Abwä-
gung anonymisiert in den Lärmaktionsplan ein.
Die Ergebnisse der ersten Auslegung sowie die Bewertung und Abwä-
gung der eingegangenen Stellungnahmen sind in den Abwägungsta-
bellen in den Anhängen I.1 und I.2 zum Lärmaktionsplan zusammenge-
stellt.
Der Entwurf zur 4. Runde des Lärmaktionsplans liegt für die Dauer
eines Monats in der Zeit
vom 15.07.2024 bis einschließlich 16.08.2024vom 15.07.2024 bis einschließlich 16.08.2024vom 15.07.2024 bis einschließlich 16.08.2024vom 15.07.2024 bis einschließlich 16.08.2024vom 15.07.2024 bis einschließlich 16.08.2024
in der Stadtverwaltung Euskirchen, 53879 Euskirchen, Kölner Straße
75, Anbau 2. Obergeschoss, Zimmer 273, zu folgenden Zeiten aus:
montags, mittwochs und freitagsmontags, mittwochs und freitagsmontags, mittwochs und freitagsmontags, mittwochs und freitagsmontags, mittwochs und freitags
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhrvon 8.30 Uhr bis 12.30 Uhrvon 8.30 Uhr bis 12.30 Uhrvon 8.30 Uhr bis 12.30 Uhrvon 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
dienstags und donnerstagsdienstags und donnerstagsdienstags und donnerstagsdienstags und donnerstagsdienstags und donnerstags
von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhrvon 8.30 Uhr bis 16.30 Uhrvon 8.30 Uhr bis 16.30 Uhrvon 8.30 Uhr bis 16.30 Uhrvon 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Der Entwurf zum Lärmaktionsplan ist zusätzlich auf der Homepage der
Stadt Euskirchen unter dem Pfad https://www.euskirchen.de/wirtschaft-
bauen/planen-und-bauen/planungsrecht/aktuelle-buergerbeteiligun-
gen/ einzusehen.
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Stellungnahmen können während der o. a. Auslegungsfrist schriftlich
oder zur Niederschrift in der Planungsabteilung der Stadt Euskirchen,
Kölner Straße 75, 53879 Euskirchen vorgebracht werden. Sie können
auch per eMail auf der Homepage der Stadt Euskirchen über den Pfad
https://www.euskirchen.de/wirtschaft-bauen/planen-und-bauen/pla-
nungsrecht/aktuelle-buergerbeteiligungen/ oder an
bauleitplanung@euskirchen.de übersandt werden. Auch die Übermitt-
lung der Stellungnahmen per Telefax (02251/1458-414) ist möglich. Die
vollständige Adresse ist anzugeben.

Öffentliche
Bekanntmachung
Hiermit wird öffentlich bekannt gemacht, dass für Frau Khaoula JABAL-
LAH, zurzeit wohnhaft Thomas-Eßer-Straße 33 - 41, 53879 Euskirchen,
ein Schreiben zur Einsichtnahme oder Abholung bei der Stadtverwal-
tung Euskirchen, Kölner Straße 75, 53879 Euskirchen, Zimmer 104
bereit liegt.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche Bekanntmachungen der Kreisstadt EuskirchenAmtliche Bekanntmachungen der Kreisstadt EuskirchenAmtliche Bekanntmachungen der Kreisstadt EuskirchenAmtliche Bekanntmachungen der Kreisstadt EuskirchenAmtliche Bekanntmachungen der Kreisstadt Euskirchen

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Lärmaktionsplan Runde 4 unberücksichtigt
bleiben.
Hinweis zum Datenschutz:
Ihre personenbezogenen Daten sowie Ihre Stellungnahme werden
gemäß Artikel 6 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) nur im
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung innerhalb der zweiten öffentli-
chen Auslegung des Entwurfes des Lärmaktionsplanes Runde 4 für die
Kreisstadt Euskirchen gespeichert und verarbeitet. Mit der Einrei-
chung Ihrer Stellungnahme stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten ausdrücklich zu.
Grundsätzlich besteht gegenüber dem Verantwortlichen vorbehaltlich
anderweitiger Rechtsbestimmungen das Recht auf Auskunft über die
betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung, Lö-
schung oder auf Einschränkung der Verarbeitung sowie eines Wider-
spruchs gegen die Verarbeitung und auf Datenübertragbarkeit (Erläu-
terung abrufbar unter https://www.euskirchen.de/datenschutz). Sofern
Ihre Daten ausschließlich auf Grund einer Einverständniserklärung
verarbeitet werden, kann diese vorbehaltlich anderweitiger Rechtsbe-
stimmungen jederzeit, mit der Wirkung für die Zukunft, widerrufen
werden.
Bei der Aufsichtsbehörde (Landesbeauftragte für den Datenschutz
NRW) besteht ein Beschwerderecht. Im Sinne einer schnellstmögli-
chen Bearbeitung Ihres Anliegens können Sie sich jedoch auch direkt
an die Datenschutzbeauftragte der Stadt Euskirchen (Frau Cordes,
acordes@euskirchen.de, 02251/14-359) wenden.
Euskirchen, den 01.07.2024
Der Bürgermeister
Im Auftrag
gez. Thorsten Sigglow
Fachbereichsleiter
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Dem Wettbewerbsbeitrag gelingt
mit vielfältigen Begegnungsräu-
men eine kommunikationsför-
dernde und spannende Grund-
rissgestaltung. Die neue Plaza
und das City-Forum werden durch
die Herstellung vielfältiger
Raumangebote und Raumbezü-
ge im Außen- und Innenraum als
Einladung an die Stadtgesell-
schaft gesehen. Die Positionie-
rung des City-Forums gegenüber
dem neuen Rathaus und die Er-
gänzung mit einer überlegt
ausgebildeten städtebaulichen
Struktur lassen einen geometri-
schen Platz entstehen, der das

Fortführung der Titelseite

angrenzende neue Quartier City-
Süd einbindet und einen gut pro-
portionierten, lebendigen Treff-
punkt für die Stadtgesellschaft
erwarten lässt.
Die Stadt Euskirchen wird mit der
erstplatzierten Arbeitsgemein-
schaft nun in ein Verhandlungs-
verfahren über die Möglichkeit
einer weitergehenden Planung
eintreten.
Alle 20 Wettbewerbsarbeiten wer-
den im August, vom 9. bis zum 28.
August, in der Stadtverwaltung in
Euskirchen öffentlich, zu den Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung,
ausgestellt.

Stockertblick, Herkelstein
und Bruder-Klaus-Kapelle
Sommerwanderung der Jakobusfreunde
Unter dem Motto „Stockertblick,
Herkelstein und Bruder-Klaus-Ka-
pelle“ laden die Jakobusfreunde
Euskirchen zu ihrer diesjährigen
Sommerwanderung ein. Sie fin-
det statt am Samstag, 27. Juli.
Treffpunkt ist um 10 Uhr auf dem
Parkplatz am Ortsrand von Wa-
chendorf (am alten Sportplatz) in
Richtung Lessenich an der Ivers-
heimer Straße. Von dort geht es
auf eine ca. elf Kilometer lange
Rundwanderung (EifelSchleife 15)
mit wunderbaren Ausblicken,
entlang an Wild- und Kräuterwie-
sen, und baulichen Highlights wie
der Bruder-Klaus-Kapelle.
Wanderführer ist Willi Breuer:
„Lassen Sie die herrliche Eifel-
landschaft und die Ruhe des block-
haften, fensterlosen Turmbaus der
Kapelle auf sich wirken.“ Für den
kleinen Hunger während der ca.
dreistündigen Rundwanderung
wird Rucksackverpflegung emp-
fohlen. Nach der Wanderung war-

tet, so Willi und Uta Breuer, eine
Überraschung auf die Teilnehmer.
Die Teilnahme an der Sommer-
wanderung ist kostenlos. Aus or-
ganisatorischen Gründen ist je-
doch eine vorherige Anmeldung,
spätestens bis zum 23. Juli, erfor-
derlich.
Anmeldungen nimmt die Ge-
schäftsstelle der Jakobusfreunde
telefonisch oder per E-Mail (J.
Sauer, Tel. 02251/4208,
E-Mail: hans-juergen.j.sauer@t-
online.de) entgegen. Wegen ei-
ner Begrenzung der Teilnehmer-
zahl erfolgt eine Zusage in der
Reihenfolge der eingehenden An-
meldungen. Die Jakobusfreunde
weisen daraufhin, dass eine Teil-
nahme an der Wanderung freiwil-
lig und eine Haftung für alle auf
einer Teilnahme beruhenden Schä-
den ausgeschlossen ist.
Weitere Informationen:
www.jakobusfreunde-
euskirchen.de.
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Alle Flut-Mofas fahren wieder
14- bis 15-jährige Schüler*in präsentierten stolz die von ihnen restaurierten Mofas ihrer Schule
„Bis zum Sieg müsst ihr aber noch
etwas Gas geben“, feuerte Sport-
lehrer Uli Schneider seine
Schüler*innen an. Launig mode-
rierte der engagierte Pädagoge
den Wettbewerb des fröhlichen,
weil nassen, „Tafelschwamm-
wettbewerbs“ der Fünft- und
Sechstklässler. Am Ende holte
sich die 6c den Sieg. Das zum
25-jährigen Bestehen der Städ-
tischen Realschule Bad Müns-
tereifel einladend geschmückte
Outdoor-Schulgelände lud zu un-
terschiedlichsten Aktivitäten
ein. Die Partnerunternehmen
Berufsfeldorientierung der Schu-
le begeisterten die Schülerinnen
und Schüler vor Ort mit berufs-
orientierten Spielen und auch
der Trecker Treff erfreute sich
großer Beliebtheit. Vom histori-
schen Lanz Glühkopf bis zu mo-
dernsten Schleppern war alles
vertreten. Für das leibliche Wohl
war bestens gesorgt.
Gefeiert wurde auch der Ab-
schluss des „Flut-Mofa-Restau-
rationsprojektes“. Konrektorin
und Projektleiterin Dr. Stefanie
Kump hatte mit Mehdi Ghaffari,
Motorradwelt-Eifel, seinem Mit-
arbeiter Bernd Schmidt und Pro-
jektinitiator Günter Nieuwen-
huis, Rotary Club Euskirchen,
seit September 2023 die Jugend-
lichen angeleitet und unterstützt.
Die teilnehmenden Jugendlichen
konnten die von der Flut 2021 zer-
störten Mofas ihrer Schule für eine
geringe Kostenbeteiligung erwer-

Klassenziel erreicht: 14- bis 15-jährige Schüler*in präsentierten stolz die restaurierten Mofas. Dr. StefanieKlassenziel erreicht: 14- bis 15-jährige Schüler*in präsentierten stolz die restaurierten Mofas. Dr. StefanieKlassenziel erreicht: 14- bis 15-jährige Schüler*in präsentierten stolz die restaurierten Mofas. Dr. StefanieKlassenziel erreicht: 14- bis 15-jährige Schüler*in präsentierten stolz die restaurierten Mofas. Dr. StefanieKlassenziel erreicht: 14- bis 15-jährige Schüler*in präsentierten stolz die restaurierten Mofas. Dr. Stefanie
Kump (auf Mofa 2. v.l.), Günter Hochgürtel (mit Hut), Günter Nieuwenhuis (3.v.r.) u. Oliver Bogoczek, (r.).Kump (auf Mofa 2. v.l.), Günter Hochgürtel (mit Hut), Günter Nieuwenhuis (3.v.r.) u. Oliver Bogoczek, (r.).Kump (auf Mofa 2. v.l.), Günter Hochgürtel (mit Hut), Günter Nieuwenhuis (3.v.r.) u. Oliver Bogoczek, (r.).Kump (auf Mofa 2. v.l.), Günter Hochgürtel (mit Hut), Günter Nieuwenhuis (3.v.r.) u. Oliver Bogoczek, (r.).Kump (auf Mofa 2. v.l.), Günter Hochgürtel (mit Hut), Günter Nieuwenhuis (3.v.r.) u. Oliver Bogoczek, (r.).
Fotos: Rita WittFotos: Rita WittFotos: Rita WittFotos: Rita WittFotos: Rita Witt

ben. Jeder restaurierte sein Mofa
unter fachlicher Anleitung selbst.
Die Kosten für Ersatzteile bis zu
TÜV-Gebühren sowie die fachli-
che Anleitung wurden mit rotari-
schen Spendengeldern finanziert.
Bis zur Präsentation auf dem
Schulfest verbrachten die jungen
Menschen unzählige Stunden in

der Werkstatt. Nach der Reini-
gung dokumentierte jeder die de-
fekten Teile seines Mofas und
meldete erforderliche Ersatztei-
le bei Günter Nieuwenhuis an.
Der studierte Maschinenbauer
fand u. a. mit dem „Mofastüb-
chen“ aus Dülmen einen gut sor-
tierten Ersatzteilhändler für Mo-

fateile und einen begeisterten
Unterstützer. Inhaber Oliver Bo-
goczek und Sohn Marc waren ei-
gens aus Dülmen angereist und
hatten zur großen Freude der jun-
gen Schrauber für jeden ein Ge-
schenk im Gepäck: Ein Miniatur-
Modell des jeweils restaurierten
Mofas. RiWi

Das passende Lied „Dat rude Ribbelche“ präsentierte Sänger GünterDas passende Lied „Dat rude Ribbelche“ präsentierte Sänger GünterDas passende Lied „Dat rude Ribbelche“ präsentierte Sänger GünterDas passende Lied „Dat rude Ribbelche“ präsentierte Sänger GünterDas passende Lied „Dat rude Ribbelche“ präsentierte Sänger Günter
Hochgürtel (Bühne l.), Musiklehrer Jan Dejonghe am Cajon (2. v.l.), (v.r.) Dr.Hochgürtel (Bühne l.), Musiklehrer Jan Dejonghe am Cajon (2. v.l.), (v.r.) Dr.Hochgürtel (Bühne l.), Musiklehrer Jan Dejonghe am Cajon (2. v.l.), (v.r.) Dr.Hochgürtel (Bühne l.), Musiklehrer Jan Dejonghe am Cajon (2. v.l.), (v.r.) Dr.Hochgürtel (Bühne l.), Musiklehrer Jan Dejonghe am Cajon (2. v.l.), (v.r.) Dr.
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Keine Sorge vor der Anschlussfinanzierung
Angesichts gestiegener Zinsen sollten Hauseigentümer gut planen und vergleichen

Vergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eine Immobilie steht, sollte verschiedeneVergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eine Immobilie steht, sollte verschiedeneVergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eine Immobilie steht, sollte verschiedeneVergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eine Immobilie steht, sollte verschiedeneVergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eine Immobilie steht, sollte verschiedene
Optionen prüfen. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/RidofranzOptionen prüfen. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/RidofranzOptionen prüfen. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/RidofranzOptionen prüfen. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/RidofranzOptionen prüfen. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/Ridofranz

Die Bauzinsen sind in den vergan-
genen Monaten merklich in die
Höhe geschnellt. Immobilienbesit-
zer, deren Zinsbindung demnächst
ausläuft, fragen sich daher, wie
sie die nächste Finanzierungsrun-
de stemmen können. Wichtig ist
es in jedem Fall, keine Entschei-
dungen zu überstürzen, sondern
die Optionen gründlich zu prüfen.
Mit einer durchdachten Planung
können sich die meisten Hausei-
gentümer die Anschlussfinanzie-
rung gut leisten - und dabei häu-
fig noch Geld sparen.
Ein Bankenwechsel kann sich loh-Ein Bankenwechsel kann sich loh-Ein Bankenwechsel kann sich loh-Ein Bankenwechsel kann sich loh-Ein Bankenwechsel kann sich loh-
nennennennennen
Darlehensnehmer, deren Zinsbin-
dung demnächst ausläuft, sollten
nicht in Panik verfallen: In vielen
Fällen ist die Erstfinanzierung mit
einer Zinsbindung von mindestens
zehn bis 15 Jahren abgeschlossen -
nach Ablauf dieser Zeit ist schon ein
größerer Teil des ursprünglichen
Darlehens getilgt. Somit bleibt nur
eine relativ geringe Restschuld.
„Seriöse Berater achten bereits
beim Abschluss der Erstfinanzierung
darauf, dass das Darlehen über den
gesamten Zeitraum realistisch zu
tragen ist“, beruhigt Stefan Vogel-
sang, Spezialist für Baufinanzierung
bei Dr. Klein in Nürnberg. Anschluss-
finanzierende sollten nach seinen
Worten in jedem Fall prüfen, ob das
aktuelle Kreditinstitut für die nächs-
te Finanzierungsrunde noch die bes-
ten Konditionen bietet. In vielen
Fällen ist der Wert der Immobilie
in den vergangenen Jahren gestie-
gen. Während die Bank, bei der

die Erstfinanzierung abgeschlossen
wurde, häufig mit dem ursprüngli-
chen Kaufpreis rechnet, setzt eine
neue Bank den aktuellen Markt-
wert an. Ist dieser höher, kann dies
zu einem günstigeren Zins führen -
damit sinkt auch die monatliche
Kreditrate. „Oft bemühen sich Ban-
ken mit guten Konditionen eher um
Neukunden und bieten ihren Be-
standskunden einen höheren Zins
an. Deshalb sollte man unbedingt
verschiedene Angebote miteinander
vergleichen“, so der Experte von

Dr. Klein weiter.
Eigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahlt
Häufig haben sich seit der Erstfi-
nanzierung die finanziellen und
persönlichen Rahmenbedingun-
gen geändert. Ist das Einkommen
gestiegen? Gibt es eine Erb-
schaft? Arbeitet ein Ehepartner
nur noch halbtags? Wer lediglich
die bisherige Finanzierung verlän-
gert, verschenkt viele Möglich-
keiten, den Kredit an das eigene
Leben anzupassen. „Und noch ei-
nes sollten Darlehensnehmer

nicht vergessen: Eigenkapital
kann auch bei der Anschlussfinan-
zierung die Restschuld und somit
die Zinslast deutlich reduzieren.
Wem es also neben der aktuel-
len, monatlichen Kreditrate mög-
lich ist, noch etwas Geld auf die
hohe Kante zu legen, umso bes-
ser“, meint Stefan Vogelsang ab-
schließend. Sein Tipp: Alternativ
im Familienkreis nach Möglich-
keiten fragen, um Eigenkapital in
die Finanzierung einzubringen.
(DJD)
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Aktionstage in der Kfz-
Zulassung

Gründung des neuen
Kammerchores
„Collegium-musicum“

Relaunch des Serviceportals
der Stadt Euskirchen

Fit mit dem Rollator

Der neue Kammerchor „Collegi-
um -musicum Euskirchen“ soll ein
Chor für Musikbegeisterte, Stu-
dierende sowie gesanglich ge-
schulte Sängerinnen und Sän-
ger sein, die gerne die ganze
Bandbreite der Chormusik sin-
gen und erleben möchten, vom
A-Cappella-Repertoire der Re-
naissance bis hin zur zeitgenös-
sischen Chormusik. Des weite-
ren stehen große Oratorien,

Messvertonungen, Bach-Kanta-
ten und Motetten auf dem Pro-
gramm. Der Chor probt einmal
im Monat samstags von 9.30 bis
12.30 Uhr.
Die erste Kennenlern-Probe fin-
det am Samstag, 13. Juli statt.
Alle weiteren Informationen er-
halten Sie auf Anfrage per
E-Mail unter
collegium_musicum_eu@aol.com.
Hierzu recht herzliche Einladung!

An vier Mittwochen im Juli wird
es bei der Kfz-Zulassung im Eus-
kirchener Kreishaus sogenannte
Aktionstage geben. Heißt: Am 10.,
17., 24. und 31. Juli können die
Bürger ohne Termine ins Kreishaus
zur Zulassungsstelle kommen.
Zwischen 7.45 Uhr und 16 Uhr
werden Tickets am Infoschalter
„Zulassung“ ausgegeben und
dann entsprechend der Reihen-
folge aufgerufen. Die letzte Ticket-

ausgabe erfolgt um 16 Uhr. Je
nach Andrang kann es zu länge-
ren Wartezeiten kommen. Für die
vier Mittwoche können keine Ter-
mine über das Terminportal für
die Zulassungsstelle in Euskir-
chen gebucht werden.
Die Aktionstage werden nur in
Euskirchen angeboten. Für die Zu-
lassungsstelle in Schleiden müs-
sen weiterhin Termine gebucht
werden.

Seit dem 1. Juli steht das Service-
portal der Stadt mit neuem De-
sign und erweiterten Services
wieder zur Verfügung. Das Portal
musste aufgrund des Hackeran-
griffs auf das Rechenzentrum Süd-
westfalen IT am 30. Oktober ab-
geschaltet werden, kann nun aber
mit einigen Neuerungen wieder
an den Start gehen.
Die bedeutendste Neuerung ist
die Einführung der BundID, die ab
sofort das Servicekonto.NRW als
Identifikationsmöglichkeit er-
setzt. Die BundID ist als bundes-
einheitliche Lösung ein wesentli-
cher Bestandteil der digitalen Ver-
waltungsmodernisierung und bie-
tet den Nutzenden eine einfache

und sichere Möglichkeit sich onli-
ne zu identifizieren und Online-
Dienste der Stadt Euskirchen, aber
auch digitale Verwaltungsdienste
auf kommunaler, Landes- und Bun-
desebene, für die eine Identifikati-
on erforderlich ist, zu nutzen.
Außerdem wurde das Servicepor-
tal optisch und funktional überar-
beitet, um den Nutzenden eine
intuitive und effizientere Bedie-
nung zu ermöglichen.
Sie erreichen das Serviceportal
der Stadt Euskirchen unter:
portal.euskirchen.de oder über die
neue Schaltfläche „Zum Service-
Portal“ auf der Internetseite der
Stadt Euskirchen:
www.euskirchen.de.

Durch den Rollator fühlen sich vie-
le Menschen eingeschränkt in ih-
rem Handeln und bewegen sich
nicht mehr regelmäßig, weil sie
unsicher im Umgang mit dem Rol-
lator sind.
In dem Kurs „Fit mit dem Rolla-
tor“ wird gezeigt, wie man den
Rollator richtig einstellt und hand-
habt. Zudem werden die Gelen-
ke, sowohl im Stehen als auch im
Sitzen, mobilisiert und gekräftigt.
Es werden Kurven gefahren, Hin-
dernisse überwunden und neue

Kontakte geknüpft. Durch den
Rollator-Kurs wird das Selbstver-
trauen gesteigert und der Alltag
kann wieder mobiler und aktiver
gestaltet werden.
Termine: 28. August, 5., 12., 19.
und 26. September
Teilnahmegebühr: 25 Euro
Donnerstags von 15 bis 16 Uhr
Ort: Euskirchen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Rückfragen und Anmeldungen rich-
ten Sie bitte an: kontakt@ksb-
euskirchen.de, Tel.: 02251 - 15 160
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Gemischte
Tischtennisgruppe
sucht Verstärkung
Unsere gemischte, fröhliche Tisch-
tennisgruppe beim SV Frauenberg
braucht Verstärkung.
Wir spielen wöchentlich donners-
tags von 20 bis 22 Uhr. Mitma-
chen kann jeder jeden Alters, der
Lust auf Tischtennis hat. Wir spie-
len ohne Leistungsorientierung
nur zum Spaß.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht

erforderlich.
Anschrift: Bleibachhalle SV 1930
Frauenberg e.V., In den Weiden 1,
53881 Euskirchen-Frauenberg
Weitere Infos unter
0152-54979275 oder kommt ein-
fach vorbei.
Weitere Sportangebote auf unse-
rer Webseite
www.sv-frauenberg.de.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Euskirchenarteien CDU Euskirchenarteien CDU Euskirchenarteien CDU Euskirchenarteien CDU Euskirchen

Grundsteuer: Differenzierte Hebesätze nutzen
Hausbesitzer und Mieter entlasten

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Euskirchen

Nordrhein-Westfalen macht es
vor, andere Bundesländer wie
Schleswig-Holstein gehen diesen
Weg mit: Derzeit wird im Landtag
über ein Gesetz beraten, das den
Kommunen zusätzliche Gestal-
tungsoptionen bei der Festlegung
ihrer Grundsteuer-Hebesätze gibt,
damit Wohnen möglichst nicht
teurer wird. Damit können Städte
wie Euskirchen die Hebesätze vor
Ort so austarieren, dass es nicht
zu einer Belastungsverschiebung
auf Kosten von Hauseigentümern
und Mietern kommt, wie sie durch
die Regelungen des sogenannten
„Scholz-Modell“ des Bundes aus-
gelöst werden. Das Ministerium
der Finanzen des Landes Nord-
rhein-Westfalen hat jetzt für alle
396 Kommunen Empfehlungen für
differenzierte Hebesätze ausge-
rechnet und veröffentlicht, mit de-
nen eine Stadt wie Euskirchen
insgesamt die gleichen Einnahmen
aus der Grundsteuer erzielen kann
wie bisher, ohne Mieter und Ei-
gentümer von Wohnimmobilien un-
verhältnismäßig mehr zu belasten.
Euskirchen hat derzeit eine Grund-
steuer B in Höhe von 496 Punkten.
Aufkomnensneutral müsste die
Grundsteuer B ab 2025 auf 597

Punkte festgelegt werden. Bei ei-
ner optionalen Differenzierung könn-
ten Wohngebäude zum Beispiel mit
einen Hebesatz von 492 Punkten
und Nichtwohngrundstücke mit 913
Punkten berechnet werden. Diese
Hebesätze sind in einem derzeit
dem Landtag zur Entscheidung vor-
liegenden Gesetzentwurf als Opti-Opti-Opti-Opti-Opti-
on für die Kommuneon für die Kommuneon für die Kommuneon für die Kommuneon für die Kommune vorgesehen.
Ob in Euskirchen diese Variante ge-
wählt wird, bleibt der Stadt im Rah-
men Ihres Selbstverwaltungsrechts
vorbehalten.
Dazu erklärt der CDU-Landtags-
abgeordnete Klaus Voussem:
„Das vom damaligen Bundesfi-
nanzminister Olaf Scholz entwi-
ckelte Modell zur Umsetzung der
Grundsteuerreform geht in Städ-
ten wie Euskirchen zu Lasten vor
allem von Ein- und Zweifamilien-
hausbesitzern und deren Mietern.
Leider war Bundesfinanzminister
Christian Lindner nicht bereit, die
Fehler des Modells zu beheben.
NRW ermöglicht den Kommunen
daher jetzt, differenzierte Hebe-
sätze für Wohn- und Gewerbeim-
mobilien anzuwenden, um die
Fehler des Scholz-Modells zu kor-
rigieren. Neben der Schaffung der
gesetzlichen Grundlagen für dif-

ferenzierte Hebesätze unterstützt
das Land die Städte und Gemein-
den auch bei der praktischen Um-
setzung: Jede Kommune hat in
dieser Woche vom Finanzministe-
rium eine Berechnung der Hebe-
sätze bekommen, die das gleiche
Steuervolumen aus Wohnen und
Gewerbe auch für die Zukunft si-
cherstellt. Die Kämmerei der Stadt
bekommt damit eine Handreichung,
wie sie das Scholz-Modell passge-
nau vor Ort korrigieren können.
Eine landeseinheitliche, zentral
vorgegebene Anpassung der Mess-
zahlen, wie sie gelegentlich gefor-
dert wird, führt in den meisten
Kommunen nicht zum gewünsch-
ten Ziel. Die Landesregierung hat
dies erkannt und gemeinsam mit
den regierungstragenden Fraktio-
nen gehandelt. Ein entsprechen-
des Gesetz wird derzeit im Land-
tag beraten und könnte noch vor
der Sommerpause in Kraft treten.
Die Kommunen bekommen damit
ein Instrument zur Feinjustierung.
Die finanzielle Lage in den Kom-
munen ist schwierig, auch bei uns
in Euskirchen. Deshalb ist es nur
richtig, dass auch die Entschei-
dung über die Höhe der Hebesät-
ze sowie eine Differenzierung vor

Ort im Rathaus getroffen wird. Die
Grundsteuer ist eine kommunale
Steuer. Sie wird von der Kommu-
ne erhoben und bleibt in der Kom-
mune. Das Hebesatzrecht ist ein
zentrales Element der kommuna-
len Selbstverwaltung. Erklärtes
Ziel von Bund und Ländern bei der
Umsetzung der Grundsteuerre-
form ist die Aufkommensneutrali-
tät. Das Grundsteueraufkommen
in den einzelnen Kommunen soll
nach der Reform in etwa so hoch
sein wie vor der Reform.
Unterstützung für diesen Weg be-
kommt Nordrhein-Westfalen vom
„Bund der Steuerzahler“, vom
Verband „Haus und Grund“ so-
wie vom „Verband Wohneigen-
tum“: Experten halten die diffe-
renzierten Hebesätze ausdrück-
lich für ein gutes Mittel gegen
eine unverhältnismäßige Mehrbe-
lastung von Eigentümern und
Mietern von Wohnimmobilien.
Auch das Land Schleswig-Holst-
ein schließt sich unserer Lösung
an - auf ausdrücklichen Wunsch
der dortigen kommunalen Fami-
lie. Hier wird unser Vorschlag als
großer Wurf und rechtssichere
Möglichkeit gesehen.“

Klaus M. Voussem
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Gemeindepsychiatrischer Verbund Kreis Euskirchen
Nach Corona und nach der Flutkatastrophe offenbarten sich besonders im Kreis
Euskirchen die Schwächen der psychiatrischen Versorgung der Menschen. Tausende
Erwachsene und Kinder im Kreis Euskirchen benötigen zusätzlich Hilfe. Zahl der
Kassensitze ist

NRW-Krankenhausplanung verschlechtert Versorgung
CDU-Landesgesundheitsminister schadet Gesundheitsversorgung im Kreis Euskirchen.

Schon vor der Flutkatastrophe gab
es viel zu wenige Kassensitze für
Psychotherapeuten im Kreis Eus-
kirchen. Vor allem für Kinder gibt
es zu wenige Spezialisten.
Die verheerende Flutkatastrophe
ist nun drei Jahre her. Die Erleb-
nisse sind bei vielen Menschen
aber noch unverarbeitet. Nach
groben Schätzungen haben viele
Tausend Menschen im Kreis Eus-
kirchen durch die Flut Belastungs-
störungen, die nicht von alleine
heilen. Auch nicht nach Jahren.

Hier wird weiterhin Hilfe notwen-
dig sein.
Mit unserem Antrag „Neustart:
Seelisch gesunder Kreis Euskir-
chen“ haben wir die Thematik der
psychischen Gesundheit auf die
Agenda gebracht. Unser Ziel war
und ist es für mehr Kassensitze
für Psychotherapie zu kämpfen
und die Vernetzung unter allen in
diesem Bereich tätigen Akteuren
im Kreis zu verbessern.
Mit der Gründung des Gemein-
depsychischen Verbundes gehen

wir einen großen Schritt in die
richtige Richtung. Unser Dank gilt
der Kreisverwaltung.
www.spd-euskirchen.de

Michael Höllmann

Psychotherapie im Kreis Euskir-Psychotherapie im Kreis Euskir-Psychotherapie im Kreis Euskir-Psychotherapie im Kreis Euskir-Psychotherapie im Kreis Euskir-
chen: Zusätzliche Kassensitzechen: Zusätzliche Kassensitzechen: Zusätzliche Kassensitzechen: Zusätzliche Kassensitzechen: Zusätzliche Kassensitze
werden nach Corona und Flut drin-werden nach Corona und Flut drin-werden nach Corona und Flut drin-werden nach Corona und Flut drin-werden nach Corona und Flut drin-
gend benötigt.gend benötigt.gend benötigt.gend benötigt.gend benötigt.

NRW-Krankenhausreform: Auch das Euskirchener Marienhospital sollNRW-Krankenhausreform: Auch das Euskirchener Marienhospital sollNRW-Krankenhausreform: Auch das Euskirchener Marienhospital sollNRW-Krankenhausreform: Auch das Euskirchener Marienhospital sollNRW-Krankenhausreform: Auch das Euskirchener Marienhospital soll
Leistungen an andere Kliniken abgeben.Leistungen an andere Kliniken abgeben.Leistungen an andere Kliniken abgeben.Leistungen an andere Kliniken abgeben.Leistungen an andere Kliniken abgeben.

Das NRW-Gesundheitsministeri-
um hat in den vergangenen Tagen
Schreiben an die Krankenhäuser
im Land verschickt, in denen die
Idee von CDU-Gesundheitsminis-
ter Karl-Josef Laumann für die zu-
künftige Versorgung in den Kran-
kenhäusern mitgeteilt wurde.
„Der Plan von CDU-Gesundheits-
minister Laumann hat es in sich
und schadet der Gesundheitsver-
sorgung im Kreis Euskirchen.
Neun Leistungsgruppen möchte er
den Krankenhäusern im Kreis
Euskirchen komplett entziehen.
Insgesamt können nach der Pla-
nung von Herrn Laumann unsere
Krankenhäuser über 6.000 Be-
handlungen weniger ausführen“,
kritisiert Thilo Waasem, Vorsitzen-
der der SPD-Kreistagsfraktion,
den Plan des Landesgesundheits-
ministers.
Landesweit wird Kritik an den Plä-
nen aus Düsseldorf laut.
„Bei aller Richtigkeit, eine höchst-
mögliche Qualität bei Behandlun-
gen im Sinne der Patienten errei-
chen zu wollen, die Interessen
unserer ländlichen Region kom-

men dabei zu kurz. Auch würde
der Wegfall bestimmter Behand-
lungen die volle Facharztausbil-
dung selbst in akademischen Lehr-
krankenhäusern wie Euskirchen
oder Mechernich erschweren. As-
sistenten können nicht mehr das
volle Ausbildungsprogramm absol-
vieren“, ergänzt SPD-Gesund-
heitsexperte Karl Vermöhlen mit
Blick auf Verlagerungen von Leis-
tungen in große Städte.
Die Pläne des CDU-Ministers hät-
ten nach Auffassung der Sozial-
demokraten auch Auswirkungen
auf die wirtschaftliche Aufstellung
der Krankenhäuser im Kreis Eus-
kirchen.
„Leider sind wir immer noch in
einem System, in dem sich Kran-
kenhäuser in erster Linie über ein-
zelne Behandlungen finanzieren.
Nimmt man unseren Häusern über
6.000 Fälle weg - und
insbesondere auch in lukrativen
Bereichen -, dann macht sich das
in den Finanzen bemerkbar“, so
Waasem und Vermöhlen.
www.spd-euskirchen.de

Michael Höllmann

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Euskirchen
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Rekordsumme für den Kitaausbau
Landesregierung stellt 200 Millionen € Investitionsmittel bereit

Startchancen-Programm
kommt in Euskirchen an
Zwei Grundschulen profitieren vom größten
und langfristigsten Bildungsprogramm
Deutschlands

Das Land NRW investiert mit
dieser Summe so viel Geld wie
noch nie in die Kindertagesbe-
treuung. Familienministerin Jo-
sefine Paul hat die Erhöhung der
Mittel von ursprünglich 115 um
weitere 85 Millionen € am
23.06.2024 bekanntgegeben.
„Der Ausbau der Kitaplätze hat
für die Landesregierung eine
sehr hohe Priorität. Auch in Zei-
ten, in denen die öffentlichen

Haushalte unter Druck stehen.
Es geht darum, den Jüngsten in
unserer Gesellschaft eine best-
mögliche frühkindliche Bildung
zu ermöglichen und den gestie-
genen Bedarfen der Eltern nach-
zukommen. Die Mittel sind des-
halb hervorragend investiert: In
die Vereinbarkeit von Beruf und
Familie, die Chancen unserer
Kleinsten und in die Zukunft
unseres Landes“, so die grüne

Ministerin.
Eine Information des Städte- und
Gemeindebundes, dass die Lan-
desjugendämter aktuell keine
Bewilligungen für Investitions-
förderungen ausstellen, hatte in
der jüngsten Sitzung des Aus-
schusses für Generationen und
Soziales Besorgnis hervorgeru-
fen. Ohne eine Bereitstellung in-
vestiver Fördermittel stünde die
Schaffung bereits beschlossener

zusätzlicher Kitaplätze in Eus-
kirchen in Frage. Entsprechend
erleichtert zeigt sich Dr. Simone
Galliat über die Aufstockung des
Fördertopfes. „Es ist ein wichti-
ges Signal, dass auch in Zeiten
knapper Kassen der Fokus auf
die frühkindliche Bildung und
Chancengleichheit gelegt wird,“
resümiert die Sprecherin der
GRÜNEN im Stadtrat.

Stefan Falkenstein

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90 / Die Grünen
Euskirchen

Ein Herzensprojekt der GRÜNEN
kann in Euskirchen nach den
Sommerferien an den Start ge-
hen: Die GGS Hermann-Josef-
Schule und die GGS Nordstadt
nehmen am Startchancen-Pro-
gramm teil. Nach erfolgreichen
Verhandlungen auf Bundes- und
Landesebene stehen für eine
Laufzeit von zehn Jahren
insgesamt ca. 20 Milliarden €
Bundesmittel zur Verfügung,
davon 2,3 Milliarden € für NRW.
Das Land hat seinerseits zuge-
sagt, diese Mittel bis zum sel-
ben Betrag aufzustocken, um
über 900 Schulen in herausfor-
dernden Lagen zu unterstützen.
„Indem wir gezielt dort investie-
ren, wo die Herausforderungen
am größten sind, legen wir den
Grundstein für eine gerechte Bil-
dung für alle. Denn Chancen-
gleichheit bedeutet, dass jedes

Kind, unabhängig von seinem
Hintergrund, die gleichen Mög-
lichkeiten und Unterstützung er-
hält, um erfolgreich zu sein“, so
Martin Metz, Landtagsabgeord-
neter der GRÜNEN.
Schulen im Startchancen-Pro-
gramm erhalten Mittel für drei
zentrale Bereiche: Eine moder-
ne, inklusive Lernumgebung; eine
bedarfsgerechte Schul- und Un-
terrichtsentwicklung sowie die
Stärkung multiprofessioneller
Teams, insbesondere der Schul-
sozialarbeit.
Das Programm wird wissenschaft-
lich begleitet, um sicherzustel-
len, dass es effektiv und bedarfs-
gerecht bleibt. Ein gutes Beispiel
dafür, wie Fördermittel statt mit
der Gießkanne gezielt dort ein-
gesetzt werden, wo sie am not-
wendigsten sind.

Stefan Falkenstein
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Der Sportplatz lebt wieder
Stadt und Verein sind begeistert

Symbolische Eröffnung des Sportplatzes: (vorne, v.l.) Klaus Voussem, Sabine Preiser-Marian, Stefan CremerSymbolische Eröffnung des Sportplatzes: (vorne, v.l.) Klaus Voussem, Sabine Preiser-Marian, Stefan CremerSymbolische Eröffnung des Sportplatzes: (vorne, v.l.) Klaus Voussem, Sabine Preiser-Marian, Stefan CremerSymbolische Eröffnung des Sportplatzes: (vorne, v.l.) Klaus Voussem, Sabine Preiser-Marian, Stefan CremerSymbolische Eröffnung des Sportplatzes: (vorne, v.l.) Klaus Voussem, Sabine Preiser-Marian, Stefan Cremer
und Niklas Schmitz, (hinten) Mitglieder des Stadtrats. Fotos: Miklós Kellerund Niklas Schmitz, (hinten) Mitglieder des Stadtrats. Fotos: Miklós Kellerund Niklas Schmitz, (hinten) Mitglieder des Stadtrats. Fotos: Miklós Kellerund Niklas Schmitz, (hinten) Mitglieder des Stadtrats. Fotos: Miklós Kellerund Niklas Schmitz, (hinten) Mitglieder des Stadtrats. Fotos: Miklós Keller

Die Flutkatastrophe im Juli 2021,
verursacht durch Starkregen, hat
auch rund um Bad Münstereifel
viele der Dörfer zerstört, so
auch das zu Kirspenich gehö-
rende Arloff, durch das die Erft
fliest. Besonders stark von der
Zerstörung betroffen war, neben
den Brücken, der Sportplatz und
die dazu gehörige Halle. Wäh-
rend man von der Halle, die im
Besitz der Stadt Bad Münste-
reifel ist, so gut wie nichts er-
fuhr und sie still und heimlich
erneuert wurde, hat man seit
Baubeginn im November 2023,
den Wiederaufbau des Sport-
platzes öffentlich mitverfolgen
können.
Wie Stefan Cremer, Vorsitzen-
der des RSV Arloff-Kirspenich,
in seiner Rede bei der Eröffnung
des neuen Sportplatzes am 29.
Juni erzählte, wurden schon An-
fang 2020, im Rahmen des Sport-
stättenkonzepts, Neuerungen
an mehreren Sportplätzen in der
Gegend geplant, die aber erst
wegen der Covied-19 Pandemie
und später wegen der Flut am
14. Juli 2021, nicht umgesetzt
werden konnten. Da man sich
erst um die betroffenen Men-
schen kümmern musste, konnte
erst im Spätherbst 2021 eine
komplette Bestandsaufnahme
aller Schäden aufgenommen
werden. Die Jugendfußballer des
RSV Arloff-Kirspenich konnten

B-Jugend Mannschaften SV Nöthen-Pesch-Harzheim (in Schwarz) und SG Kirchheim-Arloff-Flamersheim (inB-Jugend Mannschaften SV Nöthen-Pesch-Harzheim (in Schwarz) und SG Kirchheim-Arloff-Flamersheim (inB-Jugend Mannschaften SV Nöthen-Pesch-Harzheim (in Schwarz) und SG Kirchheim-Arloff-Flamersheim (inB-Jugend Mannschaften SV Nöthen-Pesch-Harzheim (in Schwarz) und SG Kirchheim-Arloff-Flamersheim (inB-Jugend Mannschaften SV Nöthen-Pesch-Harzheim (in Schwarz) und SG Kirchheim-Arloff-Flamersheim (in
grün) mit den Verantwortlichen der Veranstaltung in der Mittegrün) mit den Verantwortlichen der Veranstaltung in der Mittegrün) mit den Verantwortlichen der Veranstaltung in der Mittegrün) mit den Verantwortlichen der Veranstaltung in der Mittegrün) mit den Verantwortlichen der Veranstaltung in der Mitte

zunächst durch eine Spielge-
meinschaft mit Fortuna Kirch-
heim und Flamersheim weiter
spielen und deren Sportstätten
nutzen.
Im Jahr 2022 berieten sich dann
die betroffenen Vereine Mut-
scheid, Arloff und Schönau, wie,
wo und in welchen Umfang der
Wiederaufbau machbar ist. Für
Arloff entschied man sich, statt
dem Wiederaufbau des unge-
liebten Ascheplatzes, einen mit

Grundschule liegt, hat man sich
entschieden, auch einen kleinen,
für die Öffentlichkeit zugängli-
chen, Naturrasen-Bolzplatz für
die Kinder und Jugendlichen zu
bauen. Dieser kleine Naturra-
senplatz wurde komplett von
den Maltesern finanziert, die
während der Flut die Menschen
im gesamten Raum Bad Müns-
tereifel mit vorübergehend mö-
blierten Containern unterstützt
haben. Schon zwei Monate nach
der Flut unterstützte die Hilfsor-
ganisation ADRA Deutschland,
mit Sitz in Weiterstadt, den Ver-
ein mit 13.000 Euro. Durch eine
Spenden der Stadt Geestland in
Niedersachsen wurde der Bau
einer Garage für die Sportgerä-
te ermöglicht. Die Planungen
und der Bau ab Ende 2023 wur-
den vom Landschaftsbüro Ree-
pel Schirmer aus Düren über-
nommen, das viele der Wieder-
aufbauprojekte in der Gegend
übernommen hat und dem Ver-
ein viele Mitbestimmungsmög-
lichkeiten in der Gestaltung gab.
So wurde auch die alte Flutlicht-
anlage durch eine energieeffizi-
entere Version ersetzt.
Durch die Covid-19-Pandemie
sanken die Mitgliederzahlen vie-
ler Vereine. Stefan Cremer hat

Sand gefüllten CO²-neutralen
Kunstrasenplatz zu bauen, der
ganzjährig bespielbar ist. Das
Vorhaben konnte auch verwirk-
licht werden, da der SV Nöthen,
der schon immer eng mit dem
RSV Arloff-Kirspenich zusammen
gearbeitet hat, eine sechsstel-
lige Summe aus ihren zugesi-
cherten Geldern aus dem Haus-
halt umgeschichtet hat und aus
späteren Geldern zurückbekam.
Da der Sportplatz gegenüber der
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betont, dass neben dem Geld,
das Ehrenamt dazu beigetragen
hat, dass Vereine bestehen blei-
ben und Krisen auch aus
menschlicher Sicht überwunden
werden. In diesem Zusammen-
hang betonte er, dass junge
Menschen die Vereine zusam-
men halten, vor allem im Fuß-
ball und ehrte Hermann-Josef
Wiesel für seine Tätigkeit als
Jugendleiter beim RSV Arloff-Kir-
spenich.
Gäste bei der Eröffnung des Plat-
zes waren neben Bürgermeiste-
rin Sabine Preiser-Marian, der
Landtagsabgeordnete Klaus
Voussem aus Euskrichen, Ste-

fan Meier, Schulleiter der Grund-
schule Arloff, Niklas Schmitz von
den Maltesern NRW und einige
Mitglieder des Stadtrats Bad
Münstereifel. Nach dem Frau
Preiser-Marian den symbolischer
Schlüssel und einen offiziellen
EM-Ball 2024 an Herrn Cremer
übergab, wurde der Sportplatz
durch das symbolische zer-
schneiden eines Absperrbandes
am Eingangstor feierlich eröff-
net. Sie hat nochmal betont, dass
der Sport die Menschen zusam-
men hält und dass das Ehrenamt
ein wichtiger Bestandteil des Ge-
meinschaftslebens ist und dankte
allen Helfern und Helferinnen.

Relaunch der Nachhaltigkeitskarte
für den Kreis Euskirchen

Nachhaltigkeits-Koordinatorin Lisa Rodermann und Abfallberaterin Karen Beuke präsentieren die Nachhal-Nachhaltigkeits-Koordinatorin Lisa Rodermann und Abfallberaterin Karen Beuke präsentieren die Nachhal-Nachhaltigkeits-Koordinatorin Lisa Rodermann und Abfallberaterin Karen Beuke präsentieren die Nachhal-Nachhaltigkeits-Koordinatorin Lisa Rodermann und Abfallberaterin Karen Beuke präsentieren die Nachhal-Nachhaltigkeits-Koordinatorin Lisa Rodermann und Abfallberaterin Karen Beuke präsentieren die Nachhal-
tigkeitskarte. Foto: Kreis Euskirchen/Corinna Lawlortigkeitskarte. Foto: Kreis Euskirchen/Corinna Lawlortigkeitskarte. Foto: Kreis Euskirchen/Corinna Lawlortigkeitskarte. Foto: Kreis Euskirchen/Corinna Lawlortigkeitskarte. Foto: Kreis Euskirchen/Corinna Lawlor

Die Nachhaltigkeitskarte des Krei-
ses Euskirchen erhält ein überar-
beitetes Erscheinungsbild und
eine erweiterte Funktionalität, um
die Bürgerinnen und Bürger noch
besser bei ihrem Engagement für
Umweltschutz und Nachhaltigkeit
zu unterstützen.
Ursprünglich im Jahr 2019 einge-
führt, ist die Nachhaltigkeitskar-
te zu einem Werkzeug für alle ge-
worden, die ihren ökologischen
Fußabdruck verringern und nach-
haltige Lebensentscheidungen
treffen möchten. Durch umfang-
reiche Neuentwicklungen und in-
haltliche Erweiterungen trägt die
aktualisierte Karte nun dazu bei,
die Nachhaltigkeitsbemühungen
im Kreis Euskirchen auf ein neues
Level zu heben.
Die Karte deckt eine Vielzahl von
Themen ab, darunter Einkaufen,
Mobilität, Bildung, Reparieren,
Verleihen und Tauschen sowie
Entsorgen. Durch das Markieren
von Einrichtungen und Anlaufstel-
len werden relevante Kontaktda-
ten und Informationen der Standor-
te bereitgestellt. Die Karte ermög-
licht den Bürgerinnen und Bürgern
nachhaltige Lösungen in ihrer un-
mittelbaren Umgebung zu finden.
Neu in der aktualisierten Version
ist eine Filterfunktion, die es er-
möglicht, die Ergebnisse nach Ka-
tegorien anzeigen zu lassen.
Darüber hinaus können die Nut-
zenden nun die Ergebnisse in einer
Liste exportieren, um ihre Recher-
chen zu speichern oder mit ande-
ren zu teilen. Die Handhabung der

Karte wurde ebenfalls intuitiver
gestaltet, um eine noch benutzer-
freundlichere Erfahrung zu bieten.
„Unsere Nachhaltigkeitskarte ist
nicht nur ein Instrument zur Ori-
entierung, sondern auch ein Sym-
bol für das Engagement unserer
Gemeinschaft für Umweltschutz
und Nachhaltigkeit“, sagt Land-
rat Markus Ramers. „Indem wir
den Zugang zu Informationen über
nachhaltige Optionen erleichtern,
ermutigen wir alle Bürgerinnen
und Bürger, aktiv an der Gestal-
tung der Zukunft für unseren Kreis
teilzunehmen.“ Die Inhalte der
Karte reichen von praktischen Fra-

gen wie „Wo finde ich den nächs-
ten Hofladen?“ über „Wo kann
ich meinen kaputten Toaster re-
parieren lassen?“ bis hin zu „Wo
ist die nächste Carsharing-Stati-
on?“. Diese Vielfalt an Informati-
onen macht die Karte zu einem
unverzichtbaren Werkzeug für
alle, die ihren Lebensstil nach-
haltiger gestalten möchten.
Die Nachhaltigkeitskarte des Krei-
ses Euskirchen ist für alle frei zu-
gänglich und steht online auf der
Homepage des Kreises zur Verfü-
gung. Mitwirken ist gewünscht!
Relevante, noch nicht eingetrage-
ne Standorte können über die Web-

seite jederzeit gemeldet werden.
Link: www.kreis-euskirchen.de/
nachhaltigkeitskarte

Jugendleiter Hermann-Josef Wiesel (r.) bei der Ehrung durch den Vorsit-Jugendleiter Hermann-Josef Wiesel (r.) bei der Ehrung durch den Vorsit-Jugendleiter Hermann-Josef Wiesel (r.) bei der Ehrung durch den Vorsit-Jugendleiter Hermann-Josef Wiesel (r.) bei der Ehrung durch den Vorsit-Jugendleiter Hermann-Josef Wiesel (r.) bei der Ehrung durch den Vorsit-
zenden Stefan Cremer.zenden Stefan Cremer.zenden Stefan Cremer.zenden Stefan Cremer.zenden Stefan Cremer.
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Vitalkur für den alten
Baumbestand
So bekommen wertvolle
Gehölze mehr Kraft zum Leben

Bereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neueBereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neueBereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neueBereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neueBereits geschädigte Bäume können mit biologischen Vitalkuren neue
Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.Lebenskraft gewinnen und noch lange durch ihre Schönheit erfreuen.
Foto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik SchererFoto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik SchererFoto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik SchererFoto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik SchererFoto: djd/www.waldleben.eu/Baumtechnik Scherer

Was gibt es Schöneres als Gär-
ten und Parks mit einem alten
Baumbestand? Bäume, die
schon mehrere Menschengene-
rationen überdauern, sind nicht
nur von beeindruckender Ästhe-
tik, sondern auch von besonde-
rem Wert. Laut Naturschutz-
bund Deutschland (NABU) ver-
arbeitet etwa eine 100 Jahre
alte Eiche mit ihren bis zu
150.000 Blättern pro Jahr bis zu
6.000 Kilogramm Kohlendioxid,
erzeugt bis zu 4.500 Kilogramm
Sauerstoff und filtert bis zu ei-
ner Tonne Schadstoffe und Staub
aus der Luft. Bis zu 6.000 Tierar-

ten finden in ihrem Blattwerk,
in der Rinde und im Wurzelwerk
Schutz und Nahrung. Doch auch
die unverwüstlich wirkenden
Baumriesen können unter Um-
weltstress leiden.

Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-
sche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewicht
Grund genug also, den Bäumen
und Gehölzen im eigenen Gar-
ten dabei zu helfen, gut zu wach-
sen und zu gedeihen. Bewährt
haben sich biologische Vitalku-
ren wie das Präparat „Waldle-
ben“, das auch manche Garten-
bauämter zur Pflege alter Stra-
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Auch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mit Umweltstress durch LuftverschmutzungAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mit Umweltstress durch LuftverschmutzungAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mit Umweltstress durch LuftverschmutzungAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mit Umweltstress durch LuftverschmutzungAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mit Umweltstress durch Luftverschmutzung
oder steigende Temperaturen besser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.euoder steigende Temperaturen besser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.euoder steigende Temperaturen besser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.euoder steigende Temperaturen besser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.euoder steigende Temperaturen besser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.eu

ßenbäume einsetzen. Die rein
natürlichen Inhaltsstoffe verbes-
sern das biologische Gleichge-
wicht, nicht nur in der Pflanze
selbst, sondern auch im Boden.
Stoffwechsel und Regenerations-
fähigkeit werden gestärkt, das
mikrobielle Bodenleben und die
Entwicklung lebenswichtiger sym-
biotischer Pilze, der sogenannten
Mykorrhiza, werden gefördert.
Unter www.waldleben.eu gibt es
mehr Informationen zur Wir-
kungsweise und zum richtigen
Einsatz. Die Anwendung durch
Auftrag auf verholzte Pflanzen-
teile und Einbringung in den
Boden ist unkompliziert und
kann etwa mit einem manuellen
Gartensprüher vorgenommen
werden. Belaubte Pflanzenteile
werden von unten besprüht. Ers-
te Erfolge der Frischekur zeigen
sich oft noch im selben Jahr
durch verstärktes Blattwachs-
tum und Neuaustrieb, eine nach-
haltige Wirkung in den Folge-
jahren, etwa durch gesundes
Pflanzenwachstum und wohl-
schmeckende Früchte bei Obst-
bäumen.

Optimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen für
den Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgen
Vitale Kraft spendet die Behand-
lung aber nicht nur älteren Pflan-
zen, als Anwachshilfe bei Neu-
anpflanzungen oder Umpflanzun-
gen leistet sie ebenfalls gute
Dienste. Sie gibt Gehölzen opti-
male Startbedingungen und
trägt so dazu bei, dass sich auch
folgende Generationen an kräf-
tigen, gesunden Bäumen erfreu-
en und von ihrem volkswirt-
schaftlichen Wert profitieren
können. Und den taxiert der
NABU für die 100-jährige Eiche
auf mehr als 250.000 Euro - zum
Beispiel für die Erhaltung der
Bodenfruchtbarkeit, die Stabili-
sierung des Wasserhaushalts
oder Schutzfunktionen gegen
Wind, Lärm, Hitze oder Erosion.
Die Bäume tun also einiges für
uns Menschen - Zeit, dass wir
ihnen etwas zurückgeben. (djd)
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Good fences make 

good neighbours!

HOLZ- & METALLZÄUNE
GABIONEN

TORANLAGEN
AUSSENANLAGEN-

GESTALTUNG

Hellenthal-Wiesen
Tel. 02482 21 75

kontakt@zaunbau-koll.de
www.zaunbau-koll.de

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Gesund und effizient von zuhause aus arbeiten
Homeoffice richtig einrichten

durch Stuhlrollen, Rollcontainer
und schwere Möbel gewachsen
sein. Wer bei der Einrichtung des
Heimarbeitsplatzes auf unbehan-
deltes Holz setzt, erzielt ein ge-
sundes Raumklima. Auch alle Bau-
und Verlegewerkstoffe wie Par-
kettkleber, Spachtelmassen oder
Schaumstoffe zur Fensterabdich-
tung sollten wohngesund sein.
Man erkennt sie am Emicode-Sie-
gel auf der Verpackung.....
Mit einem intelligenten Raum-
konzept, den passenden Möbeln
sowie einem schönen und zugleich
robusten Bodenbelag können sich
„Heimarbeiter“ ein Umfeld schaf-
fen, das ihre Produktivität und
Kreativität fördert. Idealerweise
findet das Homeoffice seinen Platz
in einem separaten Raum, wo man
am wenigsten abgelenkt ist. Wer
kein ungenutztes Zimmer zur Ver-
fügung hat, findet sicher irgendwo
eine Ecke oder Nische für einen
ordentlichen Arbeitsplatz.
Natürliches Licht sorgt für positi-
ve Energie. Deshalb sollten Heim-
arbeiter ihren Schreibtisch, sofern
möglich, nahe am Fenster aufstel-
len. Eine Schreibtischlampe leuch-
tet das Bildschirmumfeld optimal
aus. Diese darf gerne stilvoll sein.

Fürs Homeoffice braucht es mehr
als ein Laptop, und nicht selten
ersetzt das Sofa den Schreibtisch.
Um effizient und produktiv von
zuhause aus arbeiten zu können,
müssen weitere Voraussetzungen
erfüllt sein, wie zum Beispiel die
richtigen Lichtverhältnisse und
gesunde Sitzmöbel. Ganz ent-
scheidend ist auch der Bodenbe-
lag. Er muss den Belastungen

Foto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEV

Helle oder gedeckte Blau- und
Grüntöne haben sich aus farbpsy-
chologischer Sicht als Wandfarbe
im Arbeitszimmer gut bewährt.
Möglich ist auch eine Farbkombi-
nation aus neutralen und kräfti-
gen Tönen. Echtholz- bzw. Mas-
sivholzmöbel bringen nicht nur
ein Stück Natur ins Homeoffice.
Sie verbessern auch das Raum-
klima, indem sie überschüssige
Feuchtigkeit aufnehmen und so
der Schimmelbildung vorbeugen.
Mit Blick auf die eigene Gesund-
heit sollten zudem die Fenster
keine Zugluft oder gar Nässe
durchlassen.
Eine ganz zentrale Rolle spielt
der Bodenbelag. Er sollte
möglichst strapazierfähig sowie
pflegeleicht sein und dabei auch
noch gut aussehen. Versiegeltes
oder geöltes Parkett eignet sich
daher gut fürs Homeoffice. Es
sollte allerdings eine möglichst
harte und widerstandsfähige
Holzsorte wie Eiche oder Buche
sein. Um auf Nummer sicher zu
gehen, versieht man Bürostühle
oder Rollcontainer am besten mit
speziellen, gummierten Rollen.
Dann können sie ganz bestimmt
keine Schäden am Belag anrich-
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ten. Auch eine Matte unter dem
Drehstuhl schützt das Parkett.
Designböden, auch unter dem
Namen Vinylbelag bekannt, gel-
ten als schmutz- und wasserab-
weisend, sehr pflegeleicht und bei
entsprechender Oberflächenbe-
handlung auch als sehr robust.
Für den Kunststoffboden spricht
außerdem die riesige Auswahl
beim Dekor, wobei die Hersteller
Naturmaterialien wie Holz und
nahezu alle Steinarten inzwischen
perfekt nachahmen können.
Egal ob man sich für Parkett, Vinyl
oder Teppich entscheidet: Nur ein
vollflächig auf den Boden gekleb-
ter Belag verhindert, dass sich im
stark genutzten Stuhlrollenbe-
reich Wellen bilden - ein Risiko
bei Vinyl und Teppich. Auch die
Gefahr, dass sich einzelne Boden-
elemente verformen oder verzie-
hen, ist vorhanden. Bei der voll-
flächigen Klebung bleibt der Be-
lag immer fest an seinem Platz
und verrutscht nicht.
Egal ob es sich um Kleber, Spach-
telmassen, Grundierungen oder
Dichtmaterialien handelt: Sämtli-
che Bau- und Verlegewerkstoffe
sollten grundsätzlich wohngesund
sein. Weltweit strengste Emissi-
onsgrenzwerte erfüllen Produkte
mit dem Emicode-EC1- oder
EC1Plus- Siegel, welches man auf
den Verpackungen findet. Verge-
ben wird das Ökolabel von der in
Düsseldorf ansässigen GEV (Ge-
meinschaft Emissionskontrollier-
te Verlegewerkstoffe Klebstoffe
und Bauprodukte e.V.). Die Pro-
dukte durchlaufen ein Prüfkam-
merverfahren in unabhängigen
Laboren und werden in mehrere
Kategorien eingestuft - wobei

Foto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEV

Kategorie EC1 die weltweit
strengsten Maßstäbe zugrunde
legt und nur besonders emissi-
onsarme Bau- und Verlegewerk-
stoffe auszeichnet. Regelmäßige
Stichprobenkontrollen durch un-
abhängige Fachlabore sichern die
Qualität. (Pressedienst Bau und
Wohnen/Schaal.Trostner Kommu-
nikation GmbH)
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Bootsführerscheine für Sportboote
Binnen / See sowie SKS beim RSCZ

Würdigung von über 60 Familien

Am 2. September startet beim
Ruder- und Segel-Club Zülpich e.V.
(RSCZ) ein neuer Kurs zur Erlan-
gung des amtlichen Sportboot-
führerscheins Binnen (SBF-Bin-
nen) unter Motor und / oder Se-
gel. Jeweils montags ab 19 Uhr
findet die theoretische Ausbil-
dung im Vereinsheim am Was-
sersportsee 17 in Zülpich statt.
Sie umfasst zehn Abende á 120
Minuten.
Ab dem 16. November startet
dann der Theorie-Kurs zur Erlan-

gung des SBF-See. Er wird an
mindestens zwei Wochenenden
jeweils Sa. und So. von 9 bis 15
Uhr abgehalten. Der SBF-See be-
rechtigt zum Führen von Sport-
fahrzeugen auf Seeschifffahrts-
straßen bis drei Seemeilen vor
der Küste.
Für beide Ausbildungen kann auch
das praktische Training auf dem
Zülpicher See erfolgen und an-
schließend auch die Prüfung durch
den DSV (Deutscher Segler-Ver-
band) vor Ort abgelegt werden.

Auf Nachfrage bieten wir in den
Wintermonaten wieder einen
Theoriekurs zum Sportküsten-
schifferschein (SKS) an. Dieser ist
ein international gültiger Befä-
higungsnachweis. Er wird zuneh-
mend als Nachweis verlangt,
wenn man eine Segel-Yacht für
die Fahrt in küstennahen Gewäs-
sern (bis zwölf Seemeilen) char-
tern / führen will. Voraussetzung
zur Erlangung des SKS ist u.a.,
dass der SBF-See ist bereits vor-
handen ist.

Vom 28. September bis 5. Okto-
ber kann bei ausreichendem In-
teresse auch ein Ausbildungstörn
zum SKS angeboten werden. Als
Revier kommen das Ijsselmeer und
das Mittelmeer bei Mallorca in Fra-
ge, mit der Möglichkeit der prak-
tischen Prüfung durch den DSV.
Anmeldungen und Nachfragen
können gern per E-Mail
(segelschule@rscz.de) erfolgen.
Weitere Informationen unter:
segelschule@rscz.de oder
Tel.-Nr. 02252 - 83 83 70 (AB).

Foto: Kreis Euskirchen/KoBIZFoto: Kreis Euskirchen/KoBIZFoto: Kreis Euskirchen/KoBIZFoto: Kreis Euskirchen/KoBIZFoto: Kreis Euskirchen/KoBIZ

Die Bildungsprogramme „Ruck-
sack Schule, Kita“ und „Griff-
bereit“ haben am Wochenende
den Abschluss des zurücklie-
genden Schul- und Kita-Jahres
gefeiert. Über 60 Familien ka-
men am Samstagvormittag zur
Feierstunde ins Kreishaus.

Frau Dagmar Geschwind, Ge-
schäftsbereichsleitung Jugend,
Bildung, Integration, empfing
die Eltern und Kinder und hob
das Engagement jedes Einzel-
nen hervor und würdigte dieses
für Integration und Teilhabe. Im
Anschluss überreichten Ricar-

da Brecher, KoBIZ, und Judit Ja-
cobs, Abteilung Jugend und Fa-
milie, beide Programmkoordi-
nation Rucksack und Griffbe-
reit, Urkunden an die Elternbe-
gleiterinnen.

Auch die Eltern bekamen Aner-
kennung für ihre Bereitschaft,
sich wöchentlich mit den El-
terngruppe zu treffen und ge-
meinsam ihrer Kinder zu un-
terstützen.

In insgesamt zwölf Grundschu-
len, sechs Kitas und drei wei-
teren Einrichtungen der Famili-
enhilfe finden regelmäßig El-
terngruppen für Familien mit
Kindern im Alter von null bis
zehn Jahren statt. Diese wer-
den von so genannten Eltern-
begleiterinnen geleitet, die eng
mit dem jeweiligen Kollegium
und Team in den Einrichtungen
zusammenarbeiten.

„Rucksack“ und „Griffbereit“
sind Programme zur Förderung
der Mehrsprachigkeit in Fami-
lien und Bildungseinrichtungen
sowie zur migrationssensible
Öffnung der Bildungssysteme.
Bildungserfolg und Teilhabe soll
langfristig von der Herkunft
entkoppelt werden. Die Sprach-
und Familienbildungsprogram-
me wurden in Nordrhein-West-
falen entwickelt und werden im
Rahmen des Verbundes der
Kommunalen Integrationszen-
tren NRW koordiniert und fach-
lich weiterentwickelt.
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Ehrenamt im Mini-Format
Sprachpaten gesucht
In einer Stunde Kinderaugen zum
Leuchten bringen. Aktuell sucht
das Kommunale Bildungs- und In-
tegrationszentrum (KoBIZ) des
Kreises Euskirchen Menschen jeg-
lichen Alters, die einmal in der
Woche für eine Stunde mit einem
neu zugewanderten Kindergarten-
oder Schulkind Zeit verbringen.
Der Einsatzort ist in der Regel die
jeweilige Schule bzw. Kinderta-

gesstätte des Kindes. Die SmiLe-
Sprachpaten bieten ihre ungeteil-
te Aufmerksamkeit, schaffen eine
vertrauensvolle Atmosphäre und
entdecken gemeinsam mit ihrem
Patenkind durch Spielen, Vorlesen,
Malen, Singen, Basteln oder ein-
fach nur Erzählen und Zuhören wie
nebenbei die deutsche Sprache.
In den zwei Modulen der Qualifi-
zierung geht es um die Methoden

der Sprachförderung, die Bedeu-
tung der Mehrsprachigkeit und die
Situation der Kinder.
Qualifizierung der SmiLe-Sprach-
paten in Mechernich: Mittwoch, 9.
Oktober, Dienstag, 5. November,
14 bis 17 Uhr, im DRK-Haus - Orts-
verband Mechernich, Bruchgasse
34, 53894 Mechernich (Parkplätze
gegenüber bei Omnibus Schäfer).
Anmeldungen bitte mit Namen,

Adresse, Telefonnummer und Ge-
burtsdatum an Julia Gennet, Kom-
munales Integrationszentrum
Kreis Euskirchen, E-Mail:
julia.gennet@kreis-euskirchen.de,
Tel.: 02251-15 1343; oder unter
folgendem Link auf dem Beteili-
gungsportal NRW:
beteiligung.nrw.de/portal/kreis-
euskirchen/beteiligung/themen/
1007896

„Wasserrückhalt im Wald“
Rhein-Sieg-Kreis unterstützt Koordinierungsstelle
Der Kreistag des Rhein-Sieg-
Kreises hat in seiner aktuellen
Sitzung am 27. Juni, im Kreis-
tagssaal des Siegburger Kreis-
hauses, beschlossen, eine „Ko-
ordinierungsstelle Wasserrück-
halt im Wald“ finanziell zu unter-
stützen.
„Wasserrückhalt in unseren Wäl-
dern dient zum einen unterlie-
genden Ortschaften als Schutz

vor Hochwasser. Zum anderen
kann sich unser Wald so erholen
und unter den Bedingungen des
Klimawandels weiterentwi-
ckeln“, betont Regina Rosen-
stock, Leiterin des Referats Wirt-
schaftsförderung und strategi-
sche Kreisentwicklung des Rhein-
Sieg-Kreises.
Dem Beschluss liegt ein Antrag
der Stadt Rheinbach zu Grunde.

Es ist ein Kooperationsprojekt der
Städte Rheinbach, Meckenheim,
Euskirchen, der Gemeinden
Swisttal und Weilerswist sowie
des Rhein-Sieg-Kreises. Mit dem
„Rückenwind“ des Kreistagsbe-
schlusses wird der Rhein-Sieg-
Kreis den Antrag jetzt bei der LEA-
DER-Region Voreifel - Die Bäche
der Swist und bei der LEADER-Re-
gion Zülpicher Börde einreichen.

Die Unterstützung steht unter
dem Vorbehalt, dass beide LEA-
DER-Regionen zusagen, das Pro-
jekt zu fördern sowie unter dem
Vorbehalt der Projektbewilligung
der Bezirksregierung Köln. Dies
vorausgesetzt wird der Rhein-
Sieg-Kreis die Stelle, befristet auf
die nächsten drei Jahre, bis 2027,
mit einem jährlichen Eigenanteil
von rund 4.500 Euro finanzieren.

Grundhafte Erneuerung der
K79.3 zwischen Ortdurchfahrt
Tondorf und Landesgrenze
Rheinland-Pfalz
Der Kreis Euskirchen ist seit dem
8. Juli dabei die Kreisstraße 79 (K
79) zwischen der Ortsausfahrt
Tondorf und der Landesgrenze zu
Rheinland-Pfalz grundhaft zu er-
neuern.
Zunächst werden auf einer Ge-
samtstrecke von ca. 2.600 Meter
ortsauswärts die Asphaltschichten
der Fahrbahn ca. 10 Zentimeter
gefräst und aufgenommen. Im An-
schluss wird eine neue Asphalt-
schicht bestehend aus Binder- und
Deckschicht aufgebracht. Es wer-
den teilweise vorhandene Durch-
lässe erneuert und Gräben ge-
wartet. Die Kosten für diese Bau-
maßnahme beläuft sich auf ca.
800.000 Euro und werden mit 75
Prozent aus Landesmitteln geför-
dert. Während der gesamten Zeit
der Arbeiten wird die K 79 ge-
sperrt bleiben. Es erfolgt eine über-

örtliche großräumige Umleitung.
Aus/in Richtung Falkenberg (RLP)
erfolgt diese über Falkenberg -
L74 - L151 - Vollmert - Schönau
(L151, L165, K39) - K39 Holzmül-
heim - L194 Buir - Tondorf. Die
Umleitung im Bereich Tondorf er-
folgt über die L194 - L115 - K79
nach Rohr und in umgekehrter
Richtung. Die Fertigstellung ist für
Mitte September vorgesehen.
Die Erreichbarkeit zum Zeitpunkt
des 25-jährigen Vereinsjubiläums
der Spielgemeinschaft Erfthöhen
1998 e.V. vom 23. bis 25. August
wird von der Baufirma gewähr-
leistet.
Der Kreis Euskirchen und das be-
auftragte Unternehmen Josef
Scheiff GmbH & Co. KG sind be-
müht, die Bauzeit sowie die Be-
hinderungen während der Baupha-
se auf ein Minimum zu reduzieren.

Junggesellenverein
„Dorfjugend“
Vernich lädt ein
(WK) Der Junggesellenverein
„Dorfjugend“ Vernich e.V. lädt zum
Junggesellenfest am 26. und 27.
Juli ins Festzelt am Schützenplatz
Vernich ein.
Die Festivitäten beginnen am Frei-
tagabend ab 18 Uhr mit einer „Af-
ter-Work-Party“. Zum Start in den
Abend wird es in der Zeit von 19
bis 20 Uhr eine Getränke Happy
Hour geben. Musikalisch wird der
Abend von DJ White Giant beglei-
tet. Weitgehend sind zwei Überra-
schungsauftritte geplant.
Am Samstag ab 18 Uhr findet
das „Junggesellenfest“ statt.
Das Programm beginnt mit dem
Empfang des diesjährigen Mai-
paares Patrick Zimmermann und
Lisa-Maire Jungbluth. Highlight
des Abends wird der Live-Auf-
tritt von Stefan Stürmer sein.
Wie auch im letzten Jahr wird es
eine Meterbierpokalwertung
sowie weitere Pokale und eine

Sekt- und Schnapsbar geben.
Vorverkaufskarten können an
der Aral Tankstelle Weilerswist
erworben werden. Der Einlass
ist an allen Tagen ab 16 Jahren
gestattet.
Der Junggesellenverein „Dorfju-
gend“ Vernich e.V. freut sich auf
Ihren Besuch des zweitägigen
Junggesellenfestes.
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10. Familienfest auf dem Armand Conan Platz
Wow, was für ein schönes Fest.
Tolle Stimmung, engagierte Hel-
fer, gut gelaunte Gäste: Was will
man mehr? So lautet das Fazit
des mittlerweile zur Tradition
gewordenen Familienfestes, das
der Freundeskreis Weilerswist e.V.
und die Partnerschaftsgesellschaft
Weilerswist zum 10. Mal gemein-
sam auf den Armand Conan Platz
auf die Beine gestellt haben. Der
Wettergott hatte nach anfangs
starkem Wind und leichten Niesel-
regen doch noch die Sonne vorbei-
geschickt, so dass viele Besucher
den Weg zum Familienfest fanden.
Es wurde wieder ein attraktives
Unterhaltungsprogramm geboten.
Die Tanzgarden von Schiff Ahoi und
vom TUS Vernich brillierten mit ei-
ner ausgefeilten Choreographie
ihrer Gardetänze. Die Judokas aus
Weilerswist hatten neben ihrer Dar-
bietung den ganzen Nachmittag
Gäste, die sich unter fachkundiger
Leitung erste Handgriffe zur Selbst-
verteidigung aneignen konnten.
Die Tanzschule Passion bot Tram-
polinspringen für Kinder an und
animierte die begeisterten Zu-
schauer zum Mitmachen. Gebas-

telt wurde mit den Waldkobolden
aus Metternich und am Stand der
Flüchtlingshilfe Weilerswist konn-
te man das Knotenbinden und das
Modellieren von Seifenblasen
üben. Wer die Angebote der GENO-
Eifel kennen lernen wollte, konnte
sich am Info Stand bei deren Vor-
sitzende, Elke Simons, informie-
ren. Aber auch auf der Hüpfburg
konnten sich die Kinder genauso
vergnügen wie beim Torwandschie-
ßen, wo es für die Erstplatzierten
tolle Preise zu gewinnen gab. Ein
Höhepunkt waren für viele der
kurzfristige Besuch/Auftritt des
Shanty Chor aus Weilerswist und
der 1st Thistle Highlanders Drums
and Pipes die mit ihren Dudelsä-
cken und Drums immer ein ganz
besonderes Flair bieten. Der
Abend gehörte dann voll und
ganz DJ Jürgen Ebersbach, der
das Fest musikalisch begleitet
hat. Unser Dank gilt allen Helfer-
innen und Helfern und natürlich
den Besuchern.

Freudestrahlende Sieger des Tor-Freudestrahlende Sieger des Tor-Freudestrahlende Sieger des Tor-Freudestrahlende Sieger des Tor-Freudestrahlende Sieger des Tor-
wandschiessens mit ihrem Haupt-wandschiessens mit ihrem Haupt-wandschiessens mit ihrem Haupt-wandschiessens mit ihrem Haupt-wandschiessens mit ihrem Haupt-
gewinngewinngewinngewinngewinn

Vor 70 Jahren: Beginn des Tagebaus in Zülpich
History-Club Zülpich erinnert an eine erfolgreiche Zeit
1937 orientierte sich die Victor
Rolff KG, die bis dahin Braunkoh-
lenbergbau im Raum Türnich be-
trieb, in Richtung Zülpich und Füs-
senich- Geich, um auch dort Braun-
kohle abzubauen. Erst Anfang der
1950er Jahre konnte dann der jun-
ge Victor Rolff die Pläne seines Groß-
vaters umsetzen. Auch sollte 1955
eigens für diesen Braunkohletage-
bau eine moderne Brikettfabrik mit
zugehörigem Kraftwerk in Geich
gebaut werden. Die Grundsteinle-
gung für diese Fabrik fand am 18.
Mai 1954, also vor 70 Jahren, statt.
Der Unternehmer sparte hierbei
nicht bei den Maschinen und Bag-
gern. Die meisten Maschinen wa-
ren absolute Neuheiten. Die Kohle
sollte durch ein Fördersystem di-
rekt zur Brikettfabrik über die heu-
tige Aachener Straße in Geich trans-
portiert werden. Viele hundert Men-
schen aus der Region fanden zwi-
schen den Jahren 1953 und 1969
hier gut bezahlte Arbeit. Schon im

Jahre 1955 lief das erste Brikett vom
Förderband. Die Begrenzung des Ta-
gebaus bei Füssenich und Geich,
damals noch im Kreis Düren, reichte
vom „Eilich“ (Ortsteil von Füssenich)
bis zum Zülpicher Weiertor.
Um den ganzen Abraum weiter
nutzbar zu machen, wurde mit-
tels einer Bandstraße aus der Gru-
be heraus eine große Kippe zwi-
schen Juntersdorf und Langendorf
aufgeschüttet.
Neben dem Braunkohleabbau aus
der Grube in Füssenich-Geich be-
gann man 1965 auch mit einem
Braunkohleabbau in Zülpich-Süd,
dort, wo heute der Zülpicher Was-
sersportsee liegt.
Stilllegungen ab Ende der 1960erStilllegungen ab Ende der 1960erStilllegungen ab Ende der 1960erStilllegungen ab Ende der 1960erStilllegungen ab Ende der 1960er
JahreJahreJahreJahreJahre
Durch die Erschließung neuer En-
ergiequellen wurde es nun immer
schwieriger, Braunkohle auf dem
Markt anzubieten. Ende 1968
wurde dann folgerichtig die Fab-
rik in Geich stillgelegt und die

Brikettfabrik in Zülpich-Geich, Grundsteinlegung vor 70 Jahren. Foto:Brikettfabrik in Zülpich-Geich, Grundsteinlegung vor 70 Jahren. Foto:Brikettfabrik in Zülpich-Geich, Grundsteinlegung vor 70 Jahren. Foto:Brikettfabrik in Zülpich-Geich, Grundsteinlegung vor 70 Jahren. Foto:Brikettfabrik in Zülpich-Geich, Grundsteinlegung vor 70 Jahren. Foto:
Archiv Victor Rolff-StiftungArchiv Victor Rolff-StiftungArchiv Victor Rolff-StiftungArchiv Victor Rolff-StiftungArchiv Victor Rolff-Stiftung

Grube mit Wasser aus dem Nef-
felbach aufgefüllt (heutiger Nef-
felsee). Das gesamte Unterneh-
men ging nach 1969 an Rhein-
braun/RWE Power.
Der heutige Zülpicher Wasser-
sportsee wurde damals nach
der Stilllegung mit dem Wasser
des Vlattener Baches geflutet.
Seitdem wird er als Freizeit-
und Erholungszentrum genutzt

(Seepark).
Heinz-Peter Müller aus Füssenich
hat die Geschichte des Tagebaus
in Zülpich und Füssenich-Geich auf
seiner Homepage
www.historyclub-zuelpich.de auf-
gearbeitet und kann zusätzlich in
einigen Wochen eine gedruckte
Version der Dokumentation ver-
öffentlichen (Reinhards Lesewald
in Zülpich).



Rundblick Euskirchen | 16. Jahrgang | Nr. 14 | Freitag, 12. Juli 2024 | Kw 28 | Rautenberg Media 25

Mit kühlem Kopf in die
heißen Tage steuern
Klimaanlagencheck sichert Funktion
und vermeidet teure Schäden

Beim Klimaanlagen-Check prüft der Kfz-Mechaniker alle Teile derBeim Klimaanlagen-Check prüft der Kfz-Mechaniker alle Teile derBeim Klimaanlagen-Check prüft der Kfz-Mechaniker alle Teile derBeim Klimaanlagen-Check prüft der Kfz-Mechaniker alle Teile derBeim Klimaanlagen-Check prüft der Kfz-Mechaniker alle Teile der
Anlage und ihre Funktionen. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Heike WippermannAnlage und ihre Funktionen. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Heike WippermannAnlage und ihre Funktionen. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Heike WippermannAnlage und ihre Funktionen. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Heike WippermannAnlage und ihre Funktionen. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Heike Wippermann

An heißen Sommertagen möchten
Autofahrer nicht mehr auf eine Kli-
maanlage im Fahrzeug verzichten.
Sie bietet mehr Komfort, und wer
unterwegs einen kühlen Kopf be-
hält, kann sich auch besser auf
den Straßenverkehr konzentrieren
und ermüdet weniger schnell. Vor-
aussetzung für zuverlässige Funk-
tion, saubere Luft und energieeffi-
zienten Betrieb ist aber, dass die
Klimatisierung einwandfrei funk-
tioniert. Ein regelmäßiger Klima-
anlagencheck in der Kfz-Fachwerk-
statt gibt hier mehr Sicherheit.
Probleme frühzeitig erkennen undProbleme frühzeitig erkennen undProbleme frühzeitig erkennen undProbleme frühzeitig erkennen undProbleme frühzeitig erkennen und
vermeidenvermeidenvermeidenvermeidenvermeiden
Der Zentralverband Deutsches
Kfz-Gewerbe weist auf Probleme
hin, die durch eine mangelhafte
Wartung entstehen können. Ein
niedriger Stand des Kältemittels
etwa kann die Leistung beein-
trächtigen und zu Schäden am
Kompressor der Klimaanlage füh-
ren - die Reparatur geht richtig
ins Geld. Ein Austausch der In-
nenraumfilter nach Hersteller-
empfehlung verhindert, dass sich
Bakterien oder Schimmel ansam-
meln, die unangenehme Gerüche
erzeugen und Allergien auslösen
können. Sollte bereits ein muffi-
ger Hauch aus der Lüftung wahr-
nehmbar sein, empfiehlt sich eine
Desinfizierung der Klimaanlage
und der Luftkanäle. Bei einer
Sichtprüfung lassen sich Undich-
tigkeiten entdecken, die zu Käl-
temittelverlusten führen. Eine
Überprüfung aller Komponenten
inklusive Kompressor und Lüf-

tungsklappen hilft dabei, mögli-
che Defekte frühzeitig zu beheben
und Folgeschäden zu vermeiden.
Klimaanlage optimal einstellenKlimaanlage optimal einstellenKlimaanlage optimal einstellenKlimaanlage optimal einstellenKlimaanlage optimal einstellen
und nutzenund nutzenund nutzenund nutzenund nutzen
Die Fahrer können selbst einen
Beitrag zur optimalen Funktion
und energieeffizienten Nutzung
der Klimatisierung leisten. Wenn
das Auto in der prallen Sonne
parkt, ist es ratsam, zunächst alle
Türen zu öffnen und die aufge-
heizte Luft entweichen zu lassen,
statt sofort loszufahren. Um zu
Fahrtbeginn eine schnelle Abküh-
lung zu erzielen, ist die Umluftein-
stellung gut geeignet. So wird nicht
stetig warme Luft von außen zuge-
führt. Nach spätestens fünf Minu-
ten sollte man jedoch auf Normal-
betrieb umstellen, da sonst der
Sauerstoffgehalt im Fahrzeugin-
nenraum sinkt. Die Fenster zu öff-
nen, mag angenehm sein, doch
dabei sorgt die warme Außenluft-
zufuhr ebenfalls dafür, dass die Kli-
maanlage mehr als nötig arbeiten
muss. Auch eine zu starke Abküh-
lung ist zu vermeiden. Experten
empfehlen Außentemperatur minus
sechs Grad sowie nicht unter 21
oder 22 Grad, da zu niedrige Tem-
peraturen den Kreislauf belasten
und Erkältungen nach sich ziehen
können. Als Vorbeugung gegen Ge-
rüche sollte die Klimatisierung
zudem ein paar Minuten vor Fahrt-
ende ausgeschaltet werden. So
kann Kondenswasser verdunsten
und der Gefahr der Ansiedlung von
geruchsbildenden oder allergenen
Keimen wird vorgebeugt. (DJD)
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Das E-Bike sorgenfreier abstellen
Digitaler Diebstahlschutz für das Pedelec

Sorgenfreier unterwegs: Mit ei-Sorgenfreier unterwegs: Mit ei-Sorgenfreier unterwegs: Mit ei-Sorgenfreier unterwegs: Mit ei-Sorgenfreier unterwegs: Mit ei-
nem digitalen Diebstahlschutznem digitalen Diebstahlschutznem digitalen Diebstahlschutznem digitalen Diebstahlschutznem digitalen Diebstahlschutz
wird das Abstellen von E-Bikeswird das Abstellen von E-Bikeswird das Abstellen von E-Bikeswird das Abstellen von E-Bikeswird das Abstellen von E-Bikes
noch sicherer. Foto: DJD/Robertnoch sicherer. Foto: DJD/Robertnoch sicherer. Foto: DJD/Robertnoch sicherer. Foto: DJD/Robertnoch sicherer. Foto: DJD/Robert
BoschBoschBoschBoschBosch

Fahrräder sind ein beliebtes Die-
besgut. Allein im Jahr 2021 wur-
den über 233.000 Fälle in
Deutschland polizeilich erfasst -
die Dunkelziffer dürfte um ein Viel-
faches höher sein. Einen wach-
senden Anteil daran machen E-
Bikes aus: Sie sind teurer als
herkömmliche Fahrräder und
daher bei Langfingern
besonders beliebt. Umso wich-
tiger ist es, Schutzmaßnahmen
zu ergreifen, die einen Dieb-
stahl erschweren.

Wichtige Grundlage: Fahrrad-Wichtige Grundlage: Fahrrad-Wichtige Grundlage: Fahrrad-Wichtige Grundlage: Fahrrad-Wichtige Grundlage: Fahrrad-
schloss und schloss und schloss und schloss und schloss und AbstellortAbstellortAbstellortAbstellortAbstellort
E-Bikes sollten grundsätzlich
immer mit einem robusten Fahr-
radschloss abgeschlossen wer-
den. Damit Diebe kein leichtes
Spiel haben, empfiehlt es sich,
das E-Bike an einem fest ver-
ankerten Fahrradständer oder
einem Laternenpfahl anzu-
schließen. Außerdem spielt auch
der Abstellort des E-Bikes eine
Rolle: Tagsüber eignen sich
Plätze, die belebt und von al-
len Seiten einsehbar sind.

Nachts sollten E-Bikes in der
Garage oder im Keller abge-
stellt werden. Ist das nicht
möglich, gilt es, einen Ort zu
wählen, der gut beleuchtet und
im Optimalfall belebt ist.

Das E-BikDas E-BikDas E-BikDas E-BikDas E-Bike schlägt selbst e schlägt selbst e schlägt selbst e schlägt selbst e schlägt selbst AlarmAlarmAlarmAlarmAlarm
Daneben sind zusätzliche digi-
tale Schutzfunktionen wie „eBi-
ke Alarm“ von Bosch sinnvoll.
Diese lässt sich über die „eBi-
ke Flow App“ aktivieren und
sorgt für noch mehr Sicherheit
und besseren Schutz. Wird das
E-Bike abgestellt und ausge-
schaltet, aktiviert sich das
Alarm-Feature automatisch.
Das Smartphone dient dabei als
digitaler Schlüssel. Macht sich
jemand ohne diesen am E-Bike
zu schaffen, reagiert das Sys-
tem mit einem zweistufigen
Alarm. Bei einer leichten Be-
wegung schreckt die Funktion
den Dieb mit kurzen Ton- und
Lichtsignalen ab. Wird das E-Bike
stärker bewegt oder gar entwen-
det, alarmiert das Feature die
Umgebung mit einem deutlich
wahrnehmbaren Warnton.
Gleichzeitig wird eine Benach-
richtigung an das Smartphone des
Besitzers gesendet und die Tra-
cking-Funktion startet. Somit
lässt sich die Position des E-Bikes
nachverfolgen und an die Polizei
weitergeben - wichtig ist das vor
allem in den ersten beiden Stun-
den, um die Chance zu vergrö-
ßern, das Rad wiederzufinden.

Das E-Bike jederzeit im BlickDas E-Bike jederzeit im BlickDas E-Bike jederzeit im BlickDas E-Bike jederzeit im BlickDas E-Bike jederzeit im Blick
Für ein sorgenfreieres Abstel-
len sorgt zusätzlich die Mög-
lichkeit, jederzeit den Standort
und den Sicherheitsstatus des
E-Bikes zu überprüfen. Zusätz-
lich dient ein Sicherheitsfeature
zum Deaktivieren der Motorun-
terstützung. Ob es aktiv und
damit die Motorunterstützung
deaktiviert ist, signalisieren kur-
ze Töne, Lichter und Symbole auf
der Bedieneinheit LED Remote,
dem Display oder Smartphone.
Unter www.bosch-ebike.com/de/
produkte/ebike-protect gibt es
weitere Tipps für einen wirksa-
men Diebstahlschutz fürs E-Bike.
(DJD)
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Welches Rad ist voll mein Typ?
Von City- bis E-Bike: Die gewünschte Nutzung ist beim Fahrradkauf entscheidend

Alles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist einAlles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist einAlles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist einAlles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist einAlles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist ein
Rennrad das Richtige.Rennrad das Richtige.Rennrad das Richtige.Rennrad das Richtige.Rennrad das Richtige.
Foto: DJD/www.bike24.deFoto: DJD/www.bike24.deFoto: DJD/www.bike24.deFoto: DJD/www.bike24.deFoto: DJD/www.bike24.de

Die Fahrradsaison ist eröffnet -
und wer noch auf der Suche nach
dem perfekten Rad ist, hat jetzt
die beste Gelegenheit zuzuschla-
gen: „Nach den Lieferengpässen
der vergangenen Jahre können wir
wieder eine sehr große Auswahl
an Marken und Modellen anbie-
ten“, sagt etwa Andrés Martin-
Birner, Geschäftsführer des Onli-
ne-Fahrradhändlers Bike24. Ob
City-, Trekking-, Mountain- oder
E-Bike - es gibt für jeden Einsatz-
zweck das passende Rad. Doch
worauf sollte man beim Kauf ach-
ten? Zunächst ist es wichtig, sich
über die Verwendung im Klaren
zu sein: Möchte man das Fahrrad
im Alltag oder eher sportlich nut-
zen? Je nach Einsatzzweck gibt
es unterschiedliche Fahrradtypen.
Sport,Sport,Sport,Sport,Sport, Einkauf oder  Einkauf oder  Einkauf oder  Einkauf oder  Einkauf oder ArbeitswegArbeitswegArbeitswegArbeitswegArbeitsweg
Für sportliche Aktivitäten abseits
der Straße empfiehlt sich aufgrund
der guten Geländegängigkeit und
Federung ein Mountainbike. Wer
hingegen lange Strecken mit hö-
herer Geschwindigkeit fahren
möchte, sollte sich ein Rennrad
zulegen. Es ist leicht und auch
dank der sportlichen Sitzposition
besonders aerodynamisch. Eine
gute Mischung zwischen Sport-
lichkeit und Komfort bieten Trek-
kingräder, die sowohl im Alltag
als auch auf Touren gute Dienste
leisten. Doch manchmal muss es
einfach praktisch sein. „Wer auf
dem Weg zur Arbeit nicht aufs Rad
verzichten will, setzt aufs Faltrad.
Falträder sind platzsparend und
können bequem in Bus, Bahn oder
Auto transportiert werden - des-
halb liegen sie wieder voll im
Trend“, weiß Martin-Birner. Für
Alltagsfahrten in der Nachbar-
schaft ist man mit einem Citybike
gut beraten. Robust und komfor-
tabel, bietet es eine aufrechte
Sitzposition und Platz für den Ein-
kaufskorb.
E-Bikes und smartes ZubehörE-Bikes und smartes ZubehörE-Bikes und smartes ZubehörE-Bikes und smartes ZubehörE-Bikes und smartes Zubehör
Noch bequemer wird es mit Elek-
troantrieb: „E-Bikes werden von
Jahr zu Jahr beliebter. Sie bieten
eine tolle Möglichkeit, auch län-
gere Strecken ohne große Anstren-
gung zurückzulegen.“ Außerdem
sind E-Bikes mit vielen Zusatz-
funktionen ausgestattet, die sich
zum Teil auch für klassische Rä-

der nachrüsten lassen: GPS-Tra-
cker, Streckenmesser oder elek-
tronischer Diebstahlschutz - An-
gebote gibt es etwa unter
www.bike24.de. „Fahrräder und
Zubehör werden immer smarter.
Viele Funktionen lassen sich mit
Apps auf der Uhr oder dem Handy
verknüpfen“, so Martin-Birner.
Seine Empfehlung für kaufwillige
Fahrradfans: „Mit Blick auf die
Nachhaltigkeit sollte man sich
überlegen, ob das alte Rad nicht
schon das richtige Fahrrad ist und
mit passendem Zubehör wieder
fit gemacht werden kann. Soll es
doch ein neues sein, kann man an
unseren Service-Points in Dres-
den und Berlin ein professionel-
les Bike Sizing mit Körpervermes-
sung nutzen.“ Denn für das per-
fekte Radgefühl muss nicht nur
der Typ, sondern auch die Größe
stimmen. (DJD)
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Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
Millennium Millennium Millennium Millennium Millennium ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251/124950

Dienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. Juli
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 02251/74422

Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
Behring Behring Behring Behring Behring ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Essiger Straße 1-3, 53913 Swisttal, 02255/94400

Donnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696

Freitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. Juli
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), 0225163443

Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Montag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. Juli
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Dienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. Juli
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285

Mittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. Juli
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Donnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. Juli
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke am Campuse am Campuse am Campuse am Campuse am Campus
Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen, 02255/1209

Freitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. Juli
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019

Samstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. Juli
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstraße 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
Millennium Millennium Millennium Millennium Millennium ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251/124950

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher Notdienst im KreisTierärztlicher Notdienst im KreisTierärztlicher Notdienst im KreisTierärztlicher Notdienst im KreisTierärztlicher Notdienst im Kreis
EuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchen

Über die Telefon-Nummer des
jeweiligen Tierarztes (Anruf-
beantworter) oder unter
www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
0180/5986700

Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-
häuserhäuserhäuserhäuserhäuser

KreiskrKreiskrKreiskrKreiskrKreiskrankankankankankenhaus Mecherenhaus Mecherenhaus Mecherenhaus Mecherenhaus Mecher-----
nichnichnichnichnich
02443/17-0
Marien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital Euskirchen
02251/90-0

Neue Rufnummer des Stadt-Neue Rufnummer des Stadt-Neue Rufnummer des Stadt-Neue Rufnummer des Stadt-Neue Rufnummer des Stadt-
betriebes Euskirchen „Tbetriebes Euskirchen „Tbetriebes Euskirchen „Tbetriebes Euskirchen „Tbetriebes Euskirchen „Techni-echni-echni-echni-echni-
sche Dienste“sche Dienste“sche Dienste“sche Dienste“sche Dienste“

Die Zentrale des Stadtbe-
triebs Technische Dienste ist
ab dem 1. Januar 2019 unter
der neuen Rufnummer 02251/
14570 zu erreichen. Auch die
einzelnen Durchwahlen haben
sich geändert. Bei Bedarf sind
diese auf der städtischen Ho-
mepage www.euskirchen.de
im Bereich Service/Ansprech-
partner zu finden.

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Notruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzw..... Bereitschafts- Bereitschafts- Bereitschafts- Bereitschafts- Bereitschafts-
nummernnummernnummernnummernnummern

WWWWWasserasserasserasserasser- und Energieversorger- und Energieversorger- und Energieversorger- und Energieversorger- und Energieversorger
Stadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt Mechernich
02443 / 49-0
StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke Mechernich e Mechernich e Mechernich e Mechernich e Mechernich WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgungserversorgungserversorgungserversorgungserversorgung
0172/9860333
02443/494144
Kreis-Energie-VersorgungKreis-Energie-VersorgungKreis-Energie-VersorgungKreis-Energie-VersorgungKreis-Energie-Versorgung
02441/820
VVVVVerbandswerbandswerbandswerbandswerbandswasserwerk Euskirasserwerk Euskirasserwerk Euskirasserwerk Euskirasserwerk Euskir-----
chen chen chen chen chen WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
02251/79150
e-regioe-regioe-regioe-regioe-regio
02251/3222
Störung meldenStörung meldenStörung meldenStörung meldenStörung melden
0800/3223222
WestnetzWestnetzWestnetzWestnetzWestnetz
01802/112244
AbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgung
Stadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt Mechernich
02443/49-0
StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke Mechernich e Mechernich e Mechernich e Mechernich e Mechernich Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
wasserentsorgungwasserentsorgungwasserentsorgungwasserentsorgungwasserentsorgung
0171/6353360

Kreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde Euskirchen
02251/799-0

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176/50087394

Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
Michael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
Michael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli

Praxis KannengießerPraxis KannengießerPraxis KannengießerPraxis KannengießerPraxis Kannengießer
Kall, 02441/1793

Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Samstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. Juli
PrPrPrPrPraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg
Mechernich, 02484/9186793

Alle Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 26. Juli 2024Freitag, 26. Juli 2024Freitag, 26. Juli 2024Freitag, 26. Juli 2024Freitag, 26. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.07.2024 um 10 Uhr19.07.2024 um 10 Uhr19.07.2024 um 10 Uhr19.07.2024 um 10 Uhr19.07.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:  0163
2414868

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
Betreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/Pflege

Aushilfspflegekraft/Aushilfspflegekraft/Aushilfspflegekraft/Aushilfspflegekraft/Aushilfspflegekraft/
Verhinderungspflege gesucht?Verhinderungspflege gesucht?Verhinderungspflege gesucht?Verhinderungspflege gesucht?Verhinderungspflege gesucht?

Verhinderungspflege springt ein, wenn
Sie einmal für einen Tag oder länger
etwas in Ruhe erledigen möchten oder
Urlaub brauchen. Kasse übernimmt die
Kosten. Ich freu mich über Ihren An-
ruf: 0152 31323620 oder 02447
359006

Biete Betreuung bei IhnenBiete Betreuung bei IhnenBiete Betreuung bei IhnenBiete Betreuung bei IhnenBiete Betreuung bei Ihnen
Zuhause anZuhause anZuhause anZuhause anZuhause an

Wenn sie gerne einen Einkaufsbum-
mel, Arzttermine oder lecker Essen
gehen möchten, Sie können Ihr Haus
beruhigt verlassen. Ihr Lieben sind
bestens versorgt. Würde mich über
einen Rückruf sehr freuen.
Tel.: 0173/8514495

Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten
Professionelle FensterreinigungProfessionelle FensterreinigungProfessionelle FensterreinigungProfessionelle FensterreinigungProfessionelle Fensterreinigung
über Pflegekasse!!über Pflegekasse!!über Pflegekasse!!über Pflegekasse!!über Pflegekasse!!

Professionelle Fensterreinigung!!! Wir
rechnen über Ihre Pflegekasse ab!

Tel. 0176 8732 6014

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
94909-50

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken. Tel: 02205
9478473 - Mobil: 01632405663

Kaufe nur!!!Kaufe nur!!!Kaufe nur!!!Kaufe nur!!!Kaufe nur!!!
Zinnteller, Krüge, usw. und versilberte
Bestecke, Silberauflage. Frau Rose Tel:
02205 9478473 - Mobil: 01632405663

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung. Tel. 0152/
29684235

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche Haus von PrivatSuche Haus von PrivatSuche Haus von PrivatSuche Haus von PrivatSuche Haus von Privat

Vielleicht kennen Sie jemanden, der in
nächster Zeit ein Haus verkaufen möch-
te oder denken selber über einen Ver-
kauf nach? Gerne melden. Tel.: 02251/
7848832 o. Mobil.: 0173/7811263

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu, ferner
WIKING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Nachhaltigkeit zum Beruf machen
Eine Ausbildung im Holzfachhandel bietet attraktive Perspektiven

Holz hat Zukunft: Der nachwach-
sende Rohstoff zählt zu den äl-
testen Baumaterialien und ge-
winnt angesichts heutiger An-
forderungen an Umweltschutz
und Nachhaltigkeit nochmals
an Bedeutung. Dabei lässt sich
Holz nicht nur vielseitig von Fas-
saden und Dächern bis zu Bo-
denbelägen und Möbeln nutzen.

Da Bäume während ihres
Wachstums große Mengen
Kohlendioxid aufnehmen und
speichern, ist Holz ein aktiver
Klimaschützer. Eine Ausbildung
etwa im Holzfachhandel schafft
die Grundlage dafür, um nach-
haltiges Bauen zum eigenen
Beruf zu machen.

Nachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das NaturmaterialNachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das NaturmaterialNachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das NaturmaterialNachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das NaturmaterialNachhaltig die berufliche Zukunft gestalten: Rund um das Naturmaterial
Holz bieten sich im Fachhandel viele Ausbildungschancen. Foto: DJD/Holz bieten sich im Fachhandel viele Ausbildungschancen. Foto: DJD/Holz bieten sich im Fachhandel viele Ausbildungschancen. Foto: DJD/Holz bieten sich im Fachhandel viele Ausbildungschancen. Foto: DJD/Holz bieten sich im Fachhandel viele Ausbildungschancen. Foto: DJD/
Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenGesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenGesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenGesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenGesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad Wildungen

Von E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur Logistik
Qualifizierte Fachkräfte sind in
vielen Bereichen des Fachhan-
dels gefragt, ob als Kaufmann
oder im technischen sowie im
logistischen Bereich. Zu den
Aufgaben von Kaufleuten im
Groß- und Außenhandelsma-
nagement zählt es unter ande-
rem, Warenflüsse zu steuern
und Aufträge abzuwickeln, wäh-
rend sich Kaufleute für E-Com-
merce um neue digitale Kanäle
für den Vertrieb kümmern. Forst-
wirte kennen sich mit der nach-
haltigen Bewirtschaftung der
Wälder aus, Fachkräfte für La-
gerlogistik wiederum sind für rei-
bungslose Abläufe und eine
pünktliche Lieferung verantwort-
lich. „Mit rund 4.200 Auszubil-
denden in 900 Betrieben ist der
Holzfachhandel flächendeckend
präsent und deckt wohnortnah
bei kurzen Wegen ein vielfälti-
ges Angebot an Ausbildungs- und
Qualifizierungswegen ab“, schil-
dert Thomas Goebel, Geschäfts-
führer des Gesamtverbandes
Deutscher Holzhandel e. V. Unter
www.holzvomfach.de gibt es aus-
führliche Informationen zu den
verschiedenen Ausbildungsberu-
fen, zu Voraussetzungen für den
Einstieg, zu Inhalten sowie den
Zukunftsaussichten.

Karrierechancen bis zur Selbst-Karrierechancen bis zur Selbst-Karrierechancen bis zur Selbst-Karrierechancen bis zur Selbst-Karrierechancen bis zur Selbst-
ständigkeitständigkeitständigkeitständigkeitständigkeit
Nach einem erfolgreichen Ab-
schluss verfügen Auszubilden-
de über sehr gute Chancen auf
eine feste Übernahme und kön-
nen sich als Fachkräfte durch
Weiterbi ldungsmögl ichkeiten
weiterqualifizieren. Auch ein
anschließendes Studium oder
der Start in die Selbstständig-
keit zählen zu den Möglichkei-
ten. Das nachhaltige Baumate-
rial Holz dürfte jedenfalls in
Zukunft nicht an Bedeutung
verlieren, so Thomas Goebel
weiter: „Die holzwirtschaftliche
Branche verbindet nachhaltige,
klimafreundliche Produkte mit
moderner Technik und sicheren
Arbeitsplätzen, die Zukunft und
Perspektive bieten.
(DJD)
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Kostenfrei

im Wert von

595 €

Frank Janssen Immobilien
Hauptstraße 7

54568 Gerolstein 

     06591 - 9849900

GUTSCHEIN
Kostenfreie Marktwertermittlung  

- Jetzt anfordern! 

D I E  1 5  H Ä U F I G S T E N  F E H L E R  B E I M
I M M O B I L I E N V E R K A U F !

Fehler #9: Absprachen am Telefon

Interessenten fragen Sie am Telefon aus und Sie sind nicht sicher, was

darf ich eigentlich sagen!? Der Immobilienverkauf muss vertraglich auf

sicheren Beinen stehen und es bedarf höchster Sensibilität, was man

wann sagt. Schnell sind Aussagen getätigt, die man hinterher nicht

belegen kann. Gerade wenn man viele Interessenten hat, lässt man sich

schonmal überrumpeln.

Caritas Eifel sucht Ehrenamtliche mit Kettensägenschein
Verkauf von Weihnachtsbäumen in der Planungsphase
Seit vielen Jahren verkauft der
Caritasverband für die Region Ei-
fel in Kooperation mit dem Forst-
amt Arenberg heimische, frisch
geschnittene Weihnachtsbäume.
Der Erlös des Verkaufs fließt in
das sogenannte ARTE-Projekt
(„Arbeit teilen“), ein Beschäfti-
gungsprojekt für Menschen mit
Behinderung. Um die Aktion
auch in diesem Jahr wieder
durchführen zu können, sucht
die Caritas drei bis vier Ehren-
amtliche mit einem offiziellen
Kettensägenschein, die die
Maßnahme unterstützen wol-
len. Ihre Aufgabe wäre, an ei-
nem Tag mit Mitarbeitenden
und Klienten der Caritas die
Tannenbäume im Wald zu sä-
gen sowie anschließend an an-
derthalb Tagen beim eigentli-

chen Verkauf vor Ort zu sein, um
die Bäume auf Kundenwunsch
noch zurecht zu schneiden.
Die Termine zur Aktion stehen
bereits fest: Am Mittwoch, 11.
Dezember, in der Zeit von etwa
8 bis 17 Uhr sollen die Bäume
im Wald gesägt werden. Für den
Abtransport steht das ARTE-
Team zur Verfügung.
Am Freitag, 13. Dezember, von
10 bis 17 Uhr sowie Samstag,
14. Dezember, von 9 bis 13 Uhr,
findet der Verkauf statt.
Wer das ARTE-Projekt unterstüt-
zen möchte oder Fragen hat, kann
sich gerne an Christiane Kauf-
mann, Fachbereichsleitung Ein-
gliederungshilfe, unter
02445 8507-252
oder c.kaufmann@caritas-eifel.de
wenden. Fotos: Arndt KrömerFotos: Arndt KrömerFotos: Arndt KrömerFotos: Arndt KrömerFotos: Arndt Krömer


